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Prolog

Liebe Mitglieder der Vereinigten Hagel, liebe Lese-
rinnen und Leser.

Die Vereinigte Hagel ist der führende Spezialver-
sicherer im Pflanzenbau in Europa. Bereits seit Ge-
nerationen sichern Landwirte, Winzer, Obst- und 
Gemüseproduzenten den wirtschaftlichen Erfolg 
ihres Betriebes nachhaltig bei uns ab. Die Vereinigte 
Hagel unterstützt ihre Mitglieder in ihrem indivi-
duellen Risikomanagement und leistet damit einen 
entscheidenden Beitrag für den langfristigen und 
nachhaltigen Erhalt der Liquidität der versicherten 
Betriebe.

Vor dem Hintergrund des Klimawandels und in ei-
ner Zeit, in der extreme Wetterereignisse sowohl 
in ihrer Häufigkeit als auch in ihrer Intensität zu-
nehmen, gewinnt diese Absicherung immer weiter 
an Bedeutung. Die Vereinigte Hagel hält für ihre 
Mitglieder die Lösung für das aktive und passive 
Risikomanagement aus einer Hand bereit. Mit unse-
ren individuellen und innovativen Konzepten bieten 
wir landwirtschaftlichen Betrieben den bestmögli-
chen Schutz vor Ertragsschäden in der Pflanzenpro-
duktion. Unsere Versicherungslösungen schützen 
vor finanziellen Verlusten bei Ernteschäden durch 
Wetterextreme wie Hagel, Sturm, Starkregen, Frost 
oder Dürre.

Zusätzlich bieten wir mit dem Wetterservice 
meteosol® standortgenaue Wetterinformationen 
für landwirtschaftliche Betriebe. Damit liefern 
wir Ihnen das passende Werkzeug, um etwa den 
günstigsten Zeitpunkt für Aussaat, Düngung oder 
Pflanzenschutz zu bestimmen sowie um Leerfahrten 
und unnötige Trocknungskosten zu vermeiden. Diese 

Der Vorstand 
Dr. Rainer Langner 

Dr. Jan Keller 
Thomas Gehrke

Ökonomisch,  
ökologisch und  
sozial nachhaltig

Kombination aus bedarfsgerechten und kostengüns-
tigen Versicherungslösungen sowie schlaggenauen 
Wetterbeobachtungstools und -prognosen ist ein-
zigartig in Europa.

Außer in Deutschland bieten wir unsere Dienst-
leistungen noch in neun weiteren europäischen 
Ländern an. Alle unsere Mitglieder profitieren dabei 
gleichermaßen von den Vorteilen dieser interna-
tionalen Aufstellung. Denn dadurch können wir 
die Risiken auf viele Schultern verteilen und so die 
Kosten für unseren Versicherungsschutz auf einem 
niedrigen Niveau halten. Zudem bietet eine so große 
Gemeinschaft den Vorteil, dass unsere Sachver-
ständigen bei der Schadenregulierung über einen 
gewaltigen Erfahrungsschatz und ein unschlagbares 
Know-how verfügen. Die internationale Aufstellung 
der Vereinigten Hagel trägt also dazu bei, dass wir 
heute und in Zukunft die bei uns versicherten Be-
triebe nachhaltig absichern können.

Diesen Erfolgsweg hätten wir ohne unsere top aus-
gebildeten und engagierten Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sowie die vielen ehrenamtlich Tätigen 
nicht bestreiten können. Dass es uns trotz eines 
demografisch schrumpfenden Arbeitsmarktes ge-
lungen ist, ausreichend hochqualifizierte Menschen 
für die Arbeit bei der Vereinigten Hagel zu begeis-
tern – über 70 % von ihnen verfügen über einen 
Hochschulabschluss – spricht für das angenehme 
Arbeitsklima in unserem Haus. Unser Bestand an 
Mitarbeitenden ist nachhaltig gesichert, denn die 
Fluktuationsrate ist äußerst niedrig: Wer sich einmal 
als Teil der ”Hagelfamilie“ sieht, der möchte in der 
Regel bis zur Rente bleiben. Die Vereinigte Hagel 
ist sich der Verantwortung gegenüber ihren rund  

Wir sind auf 
Herausforde-
rungen  
eingestellt 
und nachhal-
tig für sie  
gewappnet.

320 Mitarbeitenden bewusst. Wir tun alles, um für 
sie der bestmögliche Arbeitgeber zu sein. Soziale 
Nachhaltigkeit ist für uns keine leere Worthülse, 
sondern Teil unseres gelebten Wertesystems.

Dem Dialog mit der Praxis und der besonderen Nähe 
zum Berufsstand ist es zu verdanken, dass wir unse-
re Versicherungsprodukte stets nach den regionalen 
Anforderungen weiterentwickelt und verbessert 
haben. Dieses werden wir auch zukünftig tun. Wir 
sind auf weitere Herausforderungen eingestellt und 
für sie gewappnet. Unserem Motto ”Einer für alle, 
alle für einen“ werden wir treu bleiben und unseren 
Mitgliedern auch weiterhin als starker Partner zur 
Seite stehen. Das ist gelebte Gegenseitigkeit und 
Nachhaltigkeit.

Mit diesem Nachhaltigkeitsbericht möchten wir 
Ihnen Einblicke in unsere Arbeit geben: offen, ehr-
lich und transparent. Dabei fokussieren wir auf 
die Aspekte der Nachhaltigkeit, die unseren Ge-
schäftsbereich berühren. Diese spiegeln sich bei der 
Vereinigten Hagel in allen Geschäftsfeldern, in allen 
Unternehmensbereichen, bei allen Mitarbeitenden 
und in unserem gesamten Tun wider.

Die Vereinigte Hagel ist und agiert ökonomisch, 
ökologisch und sozial nachhaltig. Das ist unser 
Anspruch, an dem wir gemessen werden wollen.
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Nachhaltige Entscheidungen für eine erfolgreiche Zukunft

@gronomis
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Versicherer für Generationen

Bereits seit der Gründung der Vereinigten Hagel im Jahr 1993 spielt der 
Nachhaltigkeitsgedanke in unserem Versicherungsverein eine wichtige 
Rolle. Ein Überblick über ausgesuchte Meilensteine.

1993
Weise Entscheidung 
Verschmelzung der 
Norddeutschen Hagel 
und Leipziger Hagel 
zur Vereinigten Hagel

2014
Achtenswert 
Regelmäßige Beteili-
gung an nachhaltigen 
lokalen Projekten 
(Landesgartenschau 
Gießen, 2014; Baumpf-
lanzaktion in Planung)

Spart Papier & 
Versandwege 
Einführung des 
ersten digitalen 
Anbauverzeichnisses

1998

Aktives & passives 
Risikomanagement 
aus einer Hand 
Der Wetterservice 
meteosol® 
ergänzt unsere 
Versicherungslösungen

2018

1999/2000
Risikostreuung  
in Europa 
Gründung der ersten 
Niederlassung im 
Ausland (Luxemburg)

2020
Wegweisend 
Nachhaltig abgesichert 
auch bei Dürre: 
FarmIndex

Innovativ 
Unsere Bestands-
führung wird digital: 
Einführung von  
@gronomis

2002

Digitale Vernetzung 
Durch InVHonet 
Förderung des 
europaweiten 
Austauschs unter  
den Mitarbeitenden

2021

2005
Vereinbarkeit von 
Beruf & Familie  
Teleworking-Lösungen 
für werktätige Eltern

2021
Substanziell 
Moderne Bürokonzepte 
& nachhaltige Sanierung 
von Bestandsgebäuden 
(verstärkt seit 2021)

Richtungsweisendes 
Risikomanagement 
Erweiterung des  
Produktportfolios  
um die Mehrgefahren- 
versicherung Secufarm®

2008

Fortschrittlich 
Unsere digitale 
Rechnungsverarbeitung 
ELO spart Papier  
und Zeit

2021

2013
Herzlich willkommen 
Start unserer 
Onboarding-
Veranstaltungen für 
neue Mitarbeitende

2021
Bedeutsam 
Führende Beteiligung 
des VH-Vorstands 
sowie weiterer 
Mitarbeitender  
in Arbeitsgruppen  
zur Nachhaltigkeit  
in der Landwirtschaft  
(GDV & DLG)

Engagiert 
Beteiligung an gemein-
nützigen Aktionen wie 
dem “JP Morgan Lauf“ 
(2013), dem ”Stanley 
Tucker Firmenlauf” 
(2021) oder der Aktion 
”Stadtradeln“ (2021)

2013

Leidenschaftlich 
Einführung eines 
betrieblichen 
Vorschlagswesens sowie 
eines Nachhaltigkeits- 
wettbewerbs

2022

2014
Zukunftsfähig 
Einführung unserer 
Schadenregulierungsapp 
MODIS; dadurch Einsparung 
von Papier und Versandwegen 
sowie schnelle Übertragung 
der Schadendaten zur 
nachhaltigen Optimierung  
der Regulierungsprozesse

2022
Nachhaltig mobil 
Jobrad & erstes E-Auto

Betriebliches Gesund-
heitsmanagement 
Sprechstundenan-
gebot bei unserer 
Betriebsärztin

2014

Zukunftsweisend 
Einführung unseres 
Young-Professionals-
Programms

2022

UNSERE Nachhaltigkeits – 
meilensteine 
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Versicherer für Generationen

Wer wir sind
Die Vereinigte Hagel ist der führende Spe-
zialversicherer im Pflanzenbau. Landwirte, 
Weinbauern sowie Obst- und Gemüsepro-
duzenten sichern ihre Ernte bei uns gegen 
witterungsbedingte Risiken wie Hagel, 
Sturm, Starkregen, Frost oder Dürre ab.

In Deutschland besitzen wir einen Markt-
anteil von über 60 %. Außer in Deutschland 
ist die Vereinigte Hagel in neun weiteren 
europäischen Ländern aktiv. Bei uns als 
Marktführer sind europaweit über 110.000 
Mitglieder versichert.

Diesen Erfolg verdanken wir vorrangig un-
seren engagierten und hochqualifizierten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie 
ehrenamtlichen Sachverständigen.

Was wir leistenWoFür wir stehen

Unsere Heraus-
forderungen

Unsere Strategie

Unsere Vision Unsere Mission

Was wir leisten
Mit unseren individuellen und innovativen 
Konzepten bieten wir unseren Mitgliedern 
den bestmöglichen Schutz vor Ertragsschä-
den in der Pflanzenproduktion. Damit leis-
ten wir einen entscheidenden Beitrag zum 
langfristigen Erhalt der Liquidität landwirt-
schaftlicher Betriebe. Zusätzlich stellen wir 
mit dem Wetterservice meteosol® stand-
ortgenaue Wetterinformationen bereit. 
Dadurch kann die Kulturführung von der 
Aussaat bis zur Ernte nachhaltig optimiert 
werden.

Diese Kombination aus bedarfsgerechten 
und kostengünstigen Versicherungslösun-
gen sowie schlaggenauen Wetterbeobach-
tungstools und -prognosen ist einzigartig 
in Europa. 

Unsere Vision
Wir streben die Bewahrung und den Aus-
bau der europäischen Marktführerschaft 
im Bereich der Absicherung landwirtschaft-
licher Betriebe gegen Ertragsschäden im 
Pflanzenbau an. Dabei wollen wir heute 
und zukünftig der beste Spezialversicherer 
für unsere Mitglieder sein.

Unsere Mission
Wesentliche Eckpfeiler, um unsere Vision 
zu erreichen:

   �Ausbau des Know-hows und Erhalt der 
Innovations- sowie Kostenführerschaft

   �Sicherstellung der Qualität in der Scha-
denregulierung und -abwicklung

   �Schrittweise Erweiterung der versicher-
baren Kulturen und Risiken sowie der 
Policenarten

   �Enge An- und Einbindung der Mitglieder 
in den Gegenseitigkeitsgedanken

   �Investition in die Qualifikation und Mo-
tivation unserer Mitarbeitenden

WOFüR wir stehen
  �Die Vereinigte Hagel bietet eine starke 

Gemeinschaft mit vielen Vorteilen.

  �Wir sind seit Generationen ein zuver-
lässiger und starker Partner der Land-
wirtschaft.

  �Der Gegenseitigkeitsgedanke wird bei 
uns tagtäglich gelebt.

  �Unser Leitsatz ”Einer für alle, alle für 
einen“ gilt für alle Bereiche des Unter-
nehmens gleichermaßen.

  �Der Servicegedanke hat bei uns einen 
besonders hohen Stellenwert.

  �Wir begegnen unseren versicherten 
Betrieben auf Augenhöhe und tun alles 
dafür, unsere Mitglieder vor den Folgen 
witterungsbedingter Ertragsverluste 
zuverlässig und nachhaltig zu schützen.

  �Im Schadenfall sind wir für Sie da — 
schnell, kompetent und unkompliziert!

Unsere Strategie
Auch wenn wir bislang keine explizite 
Nachhaltigkeitsstrategie formuliert ha-
ben, so bildet der Nachhaltigkeitsgedan-
ke – untergliedert in Ökologie, Ökonomie 
und Soziales –  die Grundlage für unser 
Handeln: 

   �Als Naturgefahrenversicherer in der 
Grünen Branche ist die Auseinander-
setzung mit nachhaltigen Themen Teil 
unserer täglichen Arbeit.

   �Als Versicherungsverein auf Gegen-
seitigkeit sind wir der nachhaltigen 
Absicherung unserer Mitglieder in be-
sonderem Maße verpflichtet.

   �Als Arbeitgeber für rund 320 Menschen 
im In- und Ausland stehen Werte wie 
Zuverlässigkeit, Vertrauenswürdigkeit 
und Beständigkeit im Zentrum unseres 
Tuns.

Unsere Heraus-
forderungen

   Fortschreitender Klimawandel

   �Zunahme von Wetterextremen (Inten-
sität & Häufigkeit)

   �Strukturwandel in der Landwirtschaft

   �Schwankende jährliche Geschäftser-
gebnisse

Mit der Nr. 1 auf  
Nummer sicher 
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Wer wir sind
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Versicherer für Generationen

Zukunftstreiber 
Nachhaltigkeit
Die Vereinigte Hagel ist europäischer Marktführer auf dem Gebiet der Absicherung 
gegen Wettergefahren. Als solcher spiegeln sich Nachhaltigkeitsaspekte in allen 
Bereichen unseres Versicherungsvereins wider.

Bei der Verfolgung unseres Ziels, die 
europäische Marktführerschaft 
im Bereich der Absicherung land-
wirtschaftlicher Betriebe gegen 

Ertragsschäden im Pflanzenbau zu halten 
und weiter auszubauen, bewegen wir uns 
im Spannungsfeld verschiedener Einfluss-
faktoren. 

So werden der Klimawandel, die Agrar-
politik, regulatorische Vorschriften, das 
Marktgeschehen, die Digitalisierung, der 
Strukturwandel in der Landwirtschaft so-
wie Aspekte der Nachhaltigkeit das Un-
ternehmensgeschehen der Vereinigten 
Hagel beeinflussen. 

Das Thema Nachhaltigkeit nimmt für uns 
als ”Versicherer der Grünen Branche“ hier-
bei einen besonderen Stellenwert ein.

Im Rahmen unserer Strategietagung 
vom Januar 2020 haben der Vorstand der 
Vereinigten Hagel und die (internationa-
len) Führungskräfte die Unternehmens-
strategie für die kommenden Jahre bis 
2027 entwickelt. Das Thema Nachhaltigkeit 
wurde dabei als entscheidender Zukunfts- 
treiber identifiziert.

Alle strategischen Handlungsfelder der 
Vereinigten Hagel werden hiervon be-
einflusst. Ob Schadenregulierung oder IT, 
ob Produktentwicklung oder Vertrieb, ob 
Mitarbeitergewinnung oder Finanzma-
nagement: Nachhaltigkeitsaspekte spielen 
in jeden dieser Unternehmensbereiche 
hinein.

Aus diesem Grund wurde Nachhaltigkeit 
bei der Vereinigten Hagel zur Chefsache 

erklärt. Mit Thomas Gehrke haben wir ein 
Vorstandsmitglied, welches sich diesem 
Thema federführend und mit sehr viel 
Engagement widmet.

Herr Gehrke ist darüber hinaus ein ak-
tives Mitglied zweier einflussreicher Ar-
beitsgruppen zur Nachhaltigkeit in der 
Landwirtschaft im Gesamtverband der 
Versicherer (GDV) sowie in der Deutschen 
Landwirtschafts-Gesellschaft (DLG).

Einflussfaktoren 
Die Vereinigte Hagel hat  
verschiedene Zukunftstreiber  
identifiziert, die sowohl gegenwärtig  
als auch zukünftig das geschäftliche Handeln  
des Unternehmens stark beeinflussen werden.

Chefsache 
Ausgehend vom Vorstand, 
werden Nachhaltigkeitsaspekte 
in jedem Bereich unseres 
Unternehmens berücksichtigt.

Markt/ 
Wettbewerb Regulierung

Nachhaltigkeit

Digitalisierung Agrarpolitik

KlimawandelStrukturwandel

6 Abteilungen 8 Bezirksdirektionen

Vorstand

5 Niederlassungen
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Nur den 
Interessen 

unserer Mitglieder 
verpflichtet

Die Mitglieder der Vereinigten Hagel üben 
ihr Mitbestimmungsrecht auf den Bezirks-
versammlungen aus, die in den insgesamt 

63 Bezirksvereinen in Deutschland und 
im Ausland jährlich stattfinden.

Deutschland

ITALIEN

Kroatien

Lettland

Dänemark

NIEDERLANDE

BELGIEN

Luxemburg

Litauen

POLEN
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Versicherer für Generationen
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Gut aufgestellt
Der gelebte Gegenseitigkeits- und Servicegedanke ist das zentrale Leitbild unseres 
Versicherungsvereins. Hierfür stehen die Mitarbeitenden unserer Direktion in Gießen, 
unserer deutschlandweit acht Bezirksdirektionen sowie unserer  ausländischen 
Niederlassungen ebenso wie die vielen ehrenamtlich Tätigen gleichermaßen.

Lokal  
vertreten

Die Zufriedenheit der Mitglieder hat für 
uns höchsten Stellenwert. Eine persönliche 

Betreuung durch hochqualifizierte Mitarbeiten-
de ist hierfür das A und O. Mit acht Bezirksdi-

rektionen, etwa 80 Mitarbeitenden im Au-
ßendienst sowie rund 2.500 Vermittlern 

ist die Vereinigte Hagel aus diesem 
Grund überall in Deutschland für 

ihre Mitglieder da.

Günstig 
gelegen

Ihren Hauptsitz hat die Vereinigte Hagel 
in Gießen. Hier sind 150 der insgesamt  

320 Mitarbeitenden beschäftigt.

Das Direktionsgebäude in der Wilhelm-
straße 25 liegt nur wenige Gehminu-

ten vom Gießener Hauptbahn-
hof entfernt. 

Eine große  
Gemeinschaft

Die Vereinigte Hagel ist ein verlässlicher 
Partner für Landwirte, Winzer, Obst- und 

Gemüseproduzenten in zehn europäischen 
Ländern. Außer in Deutschland und den sechs 
Niederlassungen in Italien, Kroatien, Litauen, 

Luxemburg, den Niederlanden und Polen 
bietet die Vereinigte Hagel ihre Dienst-
leistungen auch in Belgien, Dänemark 

und Lettland an.

Rendsburg

Berlin

Hannover

Gießen

Nürnberg
Stuttgart

Alzey

Münster
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Versicherer für Generationen

Geschäfts- 
partner

Hochschulen 
& Forschungs-
einrichtungen

Banken

Lieferanten & 
Dienstleister

Verbundene  
Unternehmen

Erst- und 
Rückversicherer

Politik & Behörden

Medien &  
Journalisten

Gesellschaft

Verbände & 
Marktakteure

Öffentlichkeit

Vorstand

Mitgliedervertreter- 
versammlung

Bezirksvereine

Gremien

Aufsichtsrat

Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter

Vermittler & 
Agenturen

Sachverständige

VH-Team

Mitglieder

Unsere 
Stakeholder 
Im Dialog mit unseren 
Anspruchsgruppen

„�Effizient und nachhaltig zu agieren,  
ist die Grundlage unseres Engagements. 
Die Pflege von langfristigen, 
vertrauensvollen Beziehungen zu den 
unterschiedlichen Anspruchsgruppen 
ist hierbei wesentlich. Daher ist uns 
ein ständiger Austausch mit den 
Stakeholdern der Vereinigten  
Hagel besonders wichtig.“
�Dr. Rainer Langner, Vorstandsvorsitzender  
der Vereinigten Hagel
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Versicherer für Generationen

VH-Team
Unser Versicherungsverein auf Gegensei-
tigkeit (VVaG) zeichnet sich durch flache 
Hierarchien und ein besonderes Miteinan-
der aus. Der kollegiale Zusammenhalt wird 
mittels moderner Kommunikationsplatt-
formen wie dem InVHonet weiter geför-
dert, das es allen Mitarbeitenden europa-
weit ermöglicht, sich auszutauschen und 
Einblick in die Arbeit der unterschiedlichen 
Standorte zu erhalten.

Der regelmäßige fachliche Austausch mit un-
seren Sachverständigen im Rahmen theoreti-
scher Schulungen und Gemeinschaftstaxen 
auf dem Feld ist für die Vereinigte Hagel eine 
Selbstverständlichkeit. 

Seit 2021 ergänzen Online-Umfragen zudem 
die unternehmensweite Feedback-Kultur und 
liefern weitere wertvolle Erkenntnisse für die 
Regulierungspraxis.  

Gremien 
Unsere Mitglieder sind gleichzeitig Versi-
cherte und Eigentümer des Versicherungs-
vereins mit entsprechenden Informations- 
und Mitbestimmungsrechten. 

Im Rahmen der jährlich stattfindenden ins-
gesamt 63 Bezirksversammlungen im In- 
und Ausland informieren die Bezirksdirek-
toren oder Niederlassungsleiter über den 
Geschäfts- und Schadenverlauf, aktuelle 
Projekte und weitere Neuigkeiten rund um 
die Vereinigte Hagel.                                              

Die von den Mitgliedern gewählten Delegier-
ten der Bezirksvereine nehmen darüber hin-
aus an der jährlich im Frühjahr stattfindenden 
Mitgliedervertreterversammlung (MVV) teil, 
verabschieden den Jahresabschluss und wäh-
len die Mitglieder des Aufsichtsrates. Das ist 
gelebte Mitbestimmung! 

Der Dialog mit den versicherten Betrieben ist 
auch in der Produktentwicklung sehr gefragt. 
Dank der Mitarbeit von engagierten Testbe-
trieben werden die Anforderungen an neue 
Produkte direkt bei den Mitgliedern erhoben 
und die neuesten Entwicklungen im Bereich 
Ernteversicherung und Agrarwetter einge-
hend auf ihre Praxistauglichkeit getestet.

Öffentlichkeit 
Die Vereinigte Hagel ist dank ihrer fundierten 
Fachexpertise und jahrzehntelangen Erfah-
rung im Bereich der Absicherung gegen wit-
terungsbedingte Ernteschäden ein gefragter 
Gesprächspartner für Politik und Medien. 

Die umfangreiche Berichterstattung nach 
Unwetterereignissen sowie der offene Aus-
tausch zu Versicherungslösungen und Förder-
möglichkeiten sind Teil unserer transparenten 
Kommunikationspolitik. Unser Versicherungs-
verein steht sowohl Journalisten wie auch 
politischen Vertretern als kompetenter und 
vertrauensvoller Ansprechpartner bei fachli-
chen Fragen stets zur Verfügung. 

Geschäftspartner
Als Marktführer im Bereich der Ernteversiche-
rer pflegt die Vereinigte Hagel eine erfolgrei-
che Zusammenarbeit mit unterschiedlichen 
Partnern aus Versicherungswirtschaft und 
Forschung. 

Die Durchführung gemeinsamer Projekte 
mit Hochschulen befördert u.a. den Know-
how-Gewinn, die Entwicklung neuer Produkte 
sowie die Optimierung der Regulierungsricht-
linien. 

Darüber hinaus besteht unter dem Namen 
AGRORISK® seit über 25 Jahren eine enge Ko-
operation mit der Gartenbau-Versicherung, in 
deren Rahmen auch Versicherungsprodukte 
gemeinsam vertrieben werden.

Rund 200 Jahre Erfahrung
Die Verschmelzung von zwei traditionsreichen Hagelversicherungen zur  
Vereinigten Hagel war ein Meilenstein für die nachhaltige Absicherung von 
landwirtschaftlichen, garten- und weinbaulichen Betrieben gegen Wetterrisiken.  
Ein kurzer Überblick über die Entstehungsgeschichte unseres Versicherungsvereins.

Zu Beginn der 1990er-Jahre kam es 
im Zuge der GATT-Verhandlungen 
und der sog. McSharry-Reform 
zu einem Preisverfall der Agrar-

erzeugnisse sowie zu Flächenverlusten auf-
grund obligatorischer Stilllegung seitens 
der Betriebe. Vor diesem Hintergrund war 
auch mit einer großen Zahl an Betriebsauf-
gaben zu rechnen.

Konzentration auf besondere 
Stärken
Dies stellte die beiden Hagelspezialversi-
cherer – die Norddeutsche Hagel und die 
Leipziger Hagel – vor die Notwendigkeit, 
ihre Kosten weiter zu senken. Eine enge 
Zusammenarbeit zwischen den 
beiden großen berufsständisch 
orientierten Gegenseitigkeits-
vereinen bot sich hier schon fast 
zwangsläufig an. Beide Gesellschaf-
ten waren wirtschaftlich gesund und 
ihre Geschäftsgebiete waren relativ 
identisch. Auch musste die Leipziger 
Hagel befürchten, dass sie in ihrer Ko-
operation mit der ”Concordia“ über kurz 
oder lang immer mehr an Bedeutung ver-
lieren würde.

Daher konzentrierten sich die beiden Un-
ternehmen auf ihre besonderen Stärken, 
die andere Kompositionsversicherer eben 
nicht besaßen: Kompetenz in landwirt-
schaftlichen Belangen und unmittelbare 
Kundennähe.

Die Geburtsstunde der Vereinigten 
Hagel
Im Jahr 1993 verschmolzen die beiden Ver-
sicherer, wobei deren gesamtes Vermögen 
mit allen Rechten und Pflichten auf die 
neu zu bildende Gesellschaft übertragen 
wurde. Mit Eintrag der neuen Gesellschaft 

Mehr als die Summe  
der einzelnen Teile  
Die Vereinigte Hagel ist 
aus der Verschmelzung der 
Norddeutschen und der 
Leipziger Hagel entstanden.

in das Handelsregister erloschen gleich-
zeitig die alten Gesellschaften. Damit war 
sichergestellt, dass die bisher Versicherten 
automatisch Mitglied des neuen Unter-
nehmens wurden.

Beim Vorstand stellte die Norddeutsche 
Hagel den Vorsitzenden des neuen Unter-
nehmens und die Leipziger Hagel dessen 
Stellvertreter. Die gleiche Regelung wurde 
auch für den Aufsichtsrat vereinbart. Was 
die Mitbestimmung der Mitglieder betraf, 
entschied man sich für die Beibehaltung 
der Vertreterversammlung. Des Weiteren 
sollte die Vereinigte Hagel auch die Struk-
tur der bisherigen acht Bezirksdirektionen 

und der 63 Bezirksvereine der Nord-
deutschen Hagel weiterführen.

Dies war der Grundstein für die 
erfolgreiche Geschichte unseres 

Versicherungsvereins. Heute ist 
die Vereinigte Hagel ein namhaf-

ter, anerkannter und fest etablierter 
Versicherungsverein im deutschen 

und europäischen Berufsstand der 
Landwirtschaft sowie des Wein-, Obst- 

und Gemüsebaus.
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Aktiv in zehn 
europäischen 
Ländern
Mit rund 110.000 versicherten Mitgliedern ist die 
Vereinigte Hagel der führende Spezialversicherer  
im Pflanzenbau in Deutschland und in Europa. 

Seit der Gründung der Vereinigten Hagel im Jahr 1993 ist viel 
passiert. Vor allem die zunehmende Internationalisierung 
hat den Versicherungsverein stark geprägt — zum Vorteil 
aller Mitglieder.

Durch die internationale Aufstellung ist es der Vereinigten Hagel 
gelungen, das Risiko europaweit zu verteilen und so auch für den 
Hauptmarkt Deutschland einen wirksamen Ausgleich über die 
Fläche zu erreichen. Zudem profitieren letztendlich alle Mitglieder 
von dem geballten Know-how und den vielfältigen Erfahrungen, 
die die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie die vielen ehren-
amtlich Tätigen im In- und Ausland in die Gemeinschaft einbringen. 
Ihnen ist es in besonderem Maße zu verdanken, dass die Vereinigte 
Hagel heute da steht, wo sie ist: Als Nummer 1 der europäischen 
Ernteversicherer. 

Der Anfang einer Erfolgsgeschichte
Die Internationalisierung der Vereinigten Hagel begann bereits in 
den frühen 90er Jahren. Es war die Zeit massiver struktureller Um-
brüche in der Landwirtschaft. Die MacSharry-Reform (1992) führte 
in ihrem weiteren Verlauf zu einem Preisverfall der Agrarerzeugnisse 
sowie zu Flächenverlusten aufgrund obligatorischer Stilllegungen 
seitens der Betriebe. So wurden 1993 etwa 1,4 Mio. ha stillgelegt. 

Im Jahr 1994 kam es dann zu sehr weitreichenden Veränderun-
gen auf dem europäischen Versicherungsmarkt. Die Versicherer 
wurden dadurch in die Lage versetzt, ihre Versicherungstätigkeit 
überall in der Europäischen Union auszuüben. Dazu konnten sie 
entweder Agenturen oder Zweigniederlassungen in anderen 
Mitgliedstaaten eröffnen oder Dienstleistungen direkt von ihrem 
Herkunftsland oder auch einem anderen Mitgliedstaat aus erbrin-
gen. Damit waren die Rahmenbedingungen dafür geschaffen, dass 
die Vereinigte Hagel auch in anderen EU-Ländern ihre Tätigkeit 
aufnehmen konnte.

Eine starke Gemeinschaft
Mit dem Erwerb der Hagelversicherungsbestände zweier luxem-
burgischer Versicherungsunternehmen nahm im Jahr 1999 die 

Entwicklung zum europäischen Ernteversicherer richtig ihren 
Anfang. Es folgten Niederlassungsgründungen in Luxemburg 
(2001), Italien (2005), den Niederlanden (2007), Litauen (2008), 
Kroatien (2017) und Polen (2020). Zudem bietet die Vereinigte 
Hagel ihre Dienstleistungen seit dem Jahr 2008 auch in Belgien 
und seit 2012 in Dänemark und Lettland an.

Heute vertrauen über 110.000 Landwirte, Obst- und Gemüsepro-
duzenten sowie Winzer in zehn europäischen Ländern auf die 
nachhaltige Absicherung durch die Vereinigte Hagel. Der Gegen-
seitigkeitsgedanke wird dabei in den Niederlassungen genauso 
gelebt und von den Mitgliedern geschätzt wie in Deutschland. Der 
Leitsatz ”Einer für alle, alle für einen“ gilt hierbei für alle Bereiche 
des Unternehmens gleichermaßen. 
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„�Anders als bei Versicherungen in der Rechtsform einer 
Aktiengesellschaft werden bei der Vereinigten Hagel keine Interessen 
anonymer Anteilseigner befriedigt. Wir sind ausschließlich den 
Interessen unserer Mitglieder verpflichtet. Das ist ein entscheidender 
Vorteil, den wir als Versicherungsverein auf Gegenseitigkeit 
gegenüber anderen Versicherungsunternehmen haben.“

	K laus Mugele ist Aufsichtsratsvorsitzender der Vereinigten Hagel

Gelebte Mitbestimmung
Unsere Mitglieder sind gleichzeitig Versicherte und Eigentümer. Sie verfügen über 
entsprechende Informations- und Mitbestimmungsrechte. Ein Überblick über die 
Organisationsstruktur der  Vereinigten Hagel.

Mitglieder
Die rund 110.000 Mitglieder unseres Ver-
sicherungsvereins auf Gegenseitigkeit 
(VVaG) setzen sich aus den Versiche-
rungsnehmern der Vereinigten Hagel 
zusammen. Die Mitgliedschaft entsteht 
mit dem Beginn und endet mit Ablauf des 
Versicherungsverhältnisses.

Bezirksvereine
Das Geschäftsgebiet der Vereinigten 
Hagel ist in 63 Bezirke eingeteilt, deren 
Mitglieder je einen Bezirksverein bilden. Die 
Bezirksvereine dienen der Förderung der 
Gesellschaftsinteressen und der Geltend-
machung von Wünschen und Anträgen aus 
den Kreisen der Mitglieder.

Bezirksversammlungen
In jedem Jahr findet eine ordentliche 
Bezirksversammlung statt, an deren 
Teilnahme alle Mitglieder des jeweiligen 
Bezirksvereins berechtigt sind. Die Be-
zirksdirektoren und Niederlassungsleiter 
informieren über die aktuelle Geschäftslage 
der Vereinigten Hagel. Interessante Vor-
träge von Gastrednern aus Politik, Wissen-
schaft und Wirtschaft sind der Höhepunkt 
einer jeden Versammlung. Die Mitglieder 
wählen aus ihren Reihen einen Vorsitzen-
den und einen Stellvertreter sowie die 
Sachverständigen. Zu den Aufgaben der 
Bezirksvereine gehören zudem der Vor-
schlag von Kandidaten für den Aufsichts-
rat sowie die Wahl des Delegierten für die 
Mitgliedervertreterversammlung.

Mitgliedervertreterversammlung
Die Mitgliedervertreterversammlung ver-
tritt als oberstes Organ des Vereins die Ge-
samtheit der Mitglieder. Sie besteht aus 
den von den Bezirksvereinen gewählten 
Delegierten sowie den Mitgliedern des 
Aufsichtsrats. Zu den Aufgaben der Mit-
gliedervertreterversammlung gehört u.a. 
die Bestellung der Aufsichtsratsmitglie-
der, die Wahl von Mitgliedern, die bei der 
Rechnungsprüfung mitwirken sowie die 
Beschlussfassung über die Verwendung 
des Bilanzgewinnes.
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Mitbestimmung  
Die Mitgliedervertreterversammlung 
vertritt als oberstes Organ die 
Gesamtheit der Mitglieder.

Aufsichtsrat
Der Aufsichtsrat besteht aus fünfzehn 
Mitgliedern. Seine Zusammensetzung 
soll eine regionale Vertretung aller Mit-
glieder des Vereins gewährleisten. Der 
Aufsichtsrat hat die Geschäftsführung 
zu überwachen. Zu seiner Zuständigkeit 
gehören insbesondere: Bestellung und Ab-
berufung der Vorstandsmitglieder, Prüfung 
des Jahresabschlusses, des Lageberichtes 
und des Vorschlages des Vorstands für die 
Verwendung des Bilanzgewinnes sowie 
Berichterstattung an die Mitgliederver-
treterversammlung.

Vorstand
Satzungsgemäß besteht der Vorstand der 
Vereinigten Hagel aus mindestens zwei 
Personen. Der Vorstand führt die Geschäfte 
des Vereins nach Maßgabe der gesetzli-
chen Vorschriften, der Satzung und der 
vom Aufsichtsrat erlassenen Geschäfts-
ordnung für den Vorstand.  
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Die Vereinten 
Nationen haben 
mit den Sustainable 
Development  
Goals (SDGs)  
17 Ziele formuliert, 
die der Sicherung 
einer nachhaltigen 
Entwicklung auf 
ökologischer, 
ökonomischer und 
sozialer Ebene 
dienen sollen.

Diesen Zielen 
fühlen auch wir als 
Vereinigte Hagel 
uns in besonderem 
Maße verpflichtet. 
Eine Übersicht 
über die Ziele und 
Maßnahmen, die in 
unserer täglichen 
Arbeit besondere 
Priorität haben.

Unser Beitrag zu den SDGs

Al
le

 17
 U

N
-N

ac
hh

al
tig

ke
its

zie
le

 kö
nn

en
 S

ie
 u

nt
er

 w
w

w
.17

zie
le

.d
e 

na
ch

le
se

n

1	 Keine Armut
• �Umfassender Schutz landwirtschaftlicher Be-

triebe vor finanziellen Verlusten durch witte-
rungsbedingte Ernteausfälle in Deutschland 
und neun europäischen Ländern

• ��Unterstützung des betrieblichen Risikomanage-
ments durch Bereitstellung unseres Agrarwet-
terservices

• �Übertarifliche Bezahlung sowie weitere Zusatz-
leistungen für unsere Mitarbeitenden

2 Kein Hunger
• �Unterstützung der Landwirtschaft
• �Förderung der nachhaltigen Lebensmittelpro-

duktion

3 Gesundheit und Wohlergehen
• �Betriebsärztin
• �Sozialberatung für unsere Mitarbeitenden 
• �Arbeitszeitmodelle zur Förderung der Verein-

barkeit von Beruf und Familie
• �Ergonomische Büroausstattung
•� Zuschuss zu Bildschirmbrillen

4 Hochwertige Bildung
• �Akkumulation von agrarischem Wissen durch 

eigenes Versuchswesen
• �Aufbau eines engmaschigen Wetterstations-

netzes zur Erhebung präziser Agrarwetterdaten
• �Zahlreiche Weiterbildungsangebote für unsere 

Mitarbeitenden sowie ehrenamtlich Tätigen
• �Individuelle Entwicklungsmöglichkeiten inner-

halb der VH

5 Geschlechtergleichstellung
• �Förderung der Vereinbarkeit von Beruf und 

Familie beispielsweise mittels verschiedener 
Arbeitszeitmodelle sowie der Möglichkeit der 
Arbeit im Homeoffice

• �Ziel, den Anteil von Frauen in Leitungs- und 
Führungspositionen zu erhöhen

• �Verwendung von gendergerechter Sprache nach 
den Empfehlungen des Rates für deutsche Recht-
schreibung

7 Bezahlbare und saubere Energie
• �Berücksichtigung von Umweltaspekten bei der 

Ausstattung unseres Fuhrparks
• �Förderung der klimafreundlichen Mobilität bei 

Mitarbeitenden sowie ehrenamtlich Tätigen
• �Ladesäule für e-Autos in der Gießener Direktion
• �Nutzung von energiesparender Gebäudetechnik
• �Energetische Sanierung unserer Wohngebäude
• �Einführung einer Cloudlösung

8 �Menschenwürdige Arbeit und  
Wirtschaftswachstum

• �Ausbau der europäischen Marktführerschaft im 
Bereich der Absicherung gegen Ertragsschäden 
im Pflanzenbau

• �Schrittweise Erweiterung der versicherbaren 
Kulturen und Risiken

• �Internationalisierung als Mittel der Risikostreu-
ung

• �Weitere Stärkung der Eigenmittel
• �Unternehmenskultur und Werte
• �Innovative Wege der Mitarbeitergewinnung
• �Langfristige Mitarbeiterbindung

9 �Industrie, Innovation und  
Infrastruktur

• �Entwicklung präziser und hochmoderner Wet-
terstationsmodelle

• �Eigene Abteilung für Forschung und Entwicklung
• �Zusammenarbeit mit Universitäten und Hoch-

schulen

11 Nachhaltige Städte und Gemeinden
• �Einkommensabsicherung auf landwirtschaft-

lichen Betrieben
• �Nachhaltige Stärkung des Ländlichen Raumes

12 �Verantwortungsvolle Konsum-  
und Produktionsmuster

• �Berücksichtigung ökonomischer, ökologischer 
und sozialer Faktoren bei unseren Beschaffungs-
prozessen

13 Massnahmen zum Klimaschutz
• �Umfangreiches Produktportfolio zur Absiche-

rung gegen witterungsbedingte Ernteschäden
• �Führende Beteiligung des VH-Vorstands in land-

wirtschaftlichen Arbeitsgruppen zur Nachhal-
tigkeit (GDV & DLG)

• �Öffentlichkeitsarbeit zu den Themen Klimawan-
del und Wetterextreme

15 Leben an Land
• �Unterstützung der Landwirte in Deutschland 

und neun weiteren europäischen Ländern
• �Optimierung des Faktoreinsatzes in der Land-

wirtschaft durch Bereitstellung umfassender 
Wetterdaten

• �Förderung von Aufforstungsprogrammen im In- 
und Ausland durch CO2-Ausgleich bei unseren 
Druckerzeugnissen

• �Gestaltung der Gebäudestrukturen und Au-
ßenanlagen mit Hinblick auf eine Förderung 
der Biodiversität



Wie viele Menschen 
ernährt ein 
Landwirt?
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Quelle: BLE 2021

„�Nachhaltigkeitsaspekte spielen bei der Vereinigten 
Hagel nicht nur bei der strategischen Ausrichtung des 
Unternehmens, sondern auch bei den vielen, kleinen 
Alltagsentscheidungen eine wichtige Rolle..“

	� Daniel Rittershaus leitet die Abteilungen Immobilienmanagement  
und Kommunikation bei der Vereinigten Hagel
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Zuverlässiger Partner der 
Landwirtschaft 
Dass unsere heimische Landwirtschaft nachhaltiger werden müsse, wird häufig 
gefordert. Doch was macht eine nachhaltige Landwirtschaft überhaupt aus?  
Und wie kann die Vereinigte Hagel ihre Mitglieder auf diesem Weg unterstützen?

Anders, als es Teilen der Bevölkerung (die 
nachhaltige Landwirtschaft mit ökologi-
schem Landbau gleichsetzen) bewusst ist, 
erfüllt eine nachhaltige Landwirtschaft 

viele unterschiedliche Ziele. So stellt sie sicher, dass 
die grundlegenden Bedürfnisse an Nahrung und 
landwirtschaftlichen Rohstoffen heutiger und zu-
künftiger Generationen qualitativ und quantitativ 
befriedigt werden.

Dabei stellt sie Methoden und Verfahren in den 
Mittelpunkt, die die Produktivität der Böden ver-
bessern und gleichzeitig die schädlichen Aus-
wirkungen auf Klima, Boden, Wasser, Luft, Ar-

Bei der Erfül-
lung dieser 
komplexen 
Aufgaben 
möchte die 
Vereinigte 
Hagel ihre Mit-
glieder aktiv 
unterstützen.

Großartige Leistung 
Die Effizienzsteigerungen der Landwirtschaft in den vergangenen Jahrzehnten sind enorm. So ernährt ein Landwirt in Deutschland heute statistisch 
137 Menschen – fast doppelt so viele wie noch 1990. Seit 1960 hat sich diese Zahl sogar mehr als verachtfacht. Damit leistet die deutsche Landwirt-
schaft einen entscheidenden Beitrag zur nachhaltigen Ernährungssicherheit.

tenvielfalt sowie die Gesundheit der Menschen 
minimieren. Diese Aspekte nehmen angesichts 
einer weltweit wachsenden Bevölkerung – rund 
66 Millionen Menschen jedes Jahr – und vor dem 
Hintergrund des voranschreitenden Klimawandels 
immer mehr an Bedeutung zu.

Gleichzeitig muss eine Landwirtschaft, die als nach-
haltig bezeichnet werden kann, auch soziale und 
ökonomische Kriterien erfüllen. So hat sie etwa für 
Wettbewerbsfähigkeit, langfristige Beschäftigung, 
ein zufriedenstellendes Einkommen sowie für wür-
dige Arbeitsbedingungen für alle in in der Branche 
tätigen Menschen zu sorgen.
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Nachhaltigkeit  
eine Begriffserklärung
Der Begriff ”Nachhaltigkeit“ ist schon über 300 Jahre alt 
und stammt aus der Forstwirtschaft. Geprägt hat ihn 
Hans Carl von Carlowitz (1645 – 1714). Angesichts einer 
drohenden Holzverknappung formulierte von Carlowitz 
1713 in seinem Werk „Sylvicultura oeconomica“ erstmals, 
dass immer nur so viel Holz geschlagen werden sollte, 
wie durch planmäßige Aufforstung wieder nachwachsen 
kann. Damit legte er den Grundstein für das Prinzip des 
nachhaltigen Umgangs mit Rohstoffen.

Seinen Durchbruch als weltweit anerkanntes Leitbild 
feierte das Konzept der Nachhaltigkeit aber erst 1992 auf 
der UN-Umweltkonferenz von Rio. Das Leitbild basiert 
im Wesentlichen auf drei Säulen, die für eine nachhal-
tige Entwicklung in Einklang gebracht werden müssen: 
ökologische Verträglichkeit, soziale Gerechtigkeit und 
wirtschaftliche Leistungsfähigkeit.

Hans Carl von Carlowitz Der Begründer der 
Nachhaltigkeit

Kurz: Landwirtschaft kann nur dann als nachhal-
tig bezeichnet werden, wenn sie ressourcen- und 
umweltschonend, produktiv und effizient, sozial 
und sich ihrer gesellschaftlichen Verantwortung 
bewusst ist.

Nachhaltigkeit hat viele Dimensionen
Bei der Erfüllung dieser komplexen Aufgabe möchte 
die Vereinigte Hagel ihre Mitglieder aktiv unterstüt-
zen. Seit Generationen bieten wir unseren Mitglie-
dern einen umfassenden Schutz vor finanziellen 
Verlusten bei Ernteschäden durch Wetterextreme. 
Dieser gewinnt in Anbetracht zunehmender Ex- 
tremwetterereignisse immer stärker an Bedeutung. 
Aus diesem Grund werden unsere Versicherungspro-
dukte im fruchtbaren Dialog mit dem Berufsstand 
ständig weiterentwickelt.

Damit leistet die Vereinigte Hagel einen entschei-
denden Beitrag für den langfristigen und nachhal-
tigen Erhalt der Liquidität der versicherten Betriebe. 
Dadurch tragen wir zur Einkommenssicherheit vieler 
in der Landwirtschaft tätiger Menschen sowie im 
weiteren Sinne auch zur ökonomischen Stabilität 
des Ländlichen Raumes bei.

Zusätzlich bieten wir mit unserem Wetterservice 
meteosol® standortgenaue Wetterinformationen 
für landwirtschaftliche Betriebe an, mit deren Hil-
fe sich unter anderem der optimale Zeitpunkt für 
Aussaat, Düngung oder Pflanzenschutz ermitteln 
sowie Leerfahrten und unnötige Trocknungskosten 
vermeiden lassen. Dadurch lässt sich der Faktor-
einsatz reduzieren, was nicht nur dem Geldbeutel, 
sondern auch der Umwelt zugute kommt. 

Festzuhalten ist: Nachhaltigkeit hat viele Dimen-
sionen. So müssen ökologische, ökonomische und 

soziale Aspekte gemeinsam betrachtet werden, 
um nachhaltig zu sein. Wir als Vereinigte Hagel 
geben unser Bestes, um unsere Mitglieder hier-
bei zu unterstützen.

„ �Der Landwirtschaft kommt beim Erhalt  
und Schutz unserer natürlichen Ressourcen 
eine große Bedeutung zu. Gleichzeitig  
muss sie dafür Sorge tragen, dass eine  
wachsende Weltbevölkerung versorgt wird. 
Die Vereinigte Hagel steht ihren Mitgliedern 
bei der Erfüllung dieser schwierigen Aufgabe 
als starker Partner zur Seite.“

	�T homas Gehrke ist Mitglied des Vorstandsteams  
der Vereinigten Hagel
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Aktives und  
passives Risiko-
management  
aus einer Hand

Bereits seit Generationen vertrauen Landwirte, Winzer, Obst- und 
Gemüseproduzenten auf den Schutz der Vereinigten Hagel. Mit unseren 
Produktlinien Secufarm® und FarmIndex bieten wir umfassenden Schutz vor 
finanziellen Verlusten bei Ernteschäden durch Wetterextreme wie Hagel, 
Sturm, Starkregen, Frost oder Dürre.

Zusätzlich bieten wir mit dem Wetterservice meteosol® standortgenaue 
Wetterinformationen. Denn je gründlicher man über das Wettergeschehen 
informiert ist, desto besser können ökonomisch und ökologisch 
fundierte Entscheidungen, etwa in puncto Düngung, Pflanzenschutz und 
Erntezeitpunkt, getroffen werden.

Diese Kombination aus Ernteversicherung und Wetterservice ist 
einzigartig. Das ist gelebte Nachhaltigkeit. 
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Gut geschützt 
Hubertus und Julius 

Pellengahr-Gröblinghoff aus 
dem nordrhein-westfälischen 

Oelde sind Mitglieder der 
Vereinigten Hagel.
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Dürre
Fehlt den Pflanzen durch Trockenheit die Wasserzufuhr, 
schließen sie ihre Poren und vermindern damit die Photosyn-
theseleistung. Hält die Trockenheit an, führt dies zu vielfäl-
tigen Schäden. Wachstum und Reife werden beeinträchtigt, 
Pflanzen vergilben und werfen die Blätter ab. Sie können auch 
keine Nährstoffe mehr aufnehmen. Ausgebrachter Dünger 
bleibt wirkungslos. 

Sturm
Sturm ist definiert als eine Luftbewegung von mindestens 
Windstärke 8 nach der Beaufort-Skala. Insbesondere in Regio-
nen mit sandigen Böden droht bei Sturm die Verwehung des 
Saatgutes oder das Abschmirgeln der frisch aufgelaufenen 
Saat. Aber auch in späteren Reifestadien sind die Pflanzen 
gefährdet. Insbesondere hoch wachsende Pflanzen mit 
geringerer Standfestigkeit, wie beispielsweise Mais zur 
Biogaserzeugung, können umgeknickt oder ganz aus der 
Erde gerissen werden. 

Starkregen
Starkregen ist ein heftiger Regen mit einer Niederschlags-
menge von mehr als 50 l/m²  innerhalb eines Zeitraums von 
24 Stunden. Besonders junge Pflanzen sind durch Starkre-
genereignisse gefährdet. So unterbinden Verkrustung und 
Verschlämmung das Auflaufen der Sämlinge mit der Folge, 
dass Lücken im Bestand entstehen und dieser uneinheitlich 
zur Erntereife gelangt. Aber auch weiter entwickelte Pflan-
zen können Schaden nehmen, indem sie freigespült oder 
verschlämmt werden. In Hanglagen treten bei besonders 
heftigen Niederschlägen großflächige Erosionen auf. Be-
sonders gefährdet sind beispielsweise Dammkulturen. So 
sind freigelegte, verfärbte Kartoffeln oder Möhrenköpfe ein 
bekanntes Schadbild.

Hagel
Hagel ist ein fester Niederschlag in Form von Eiskörnern 
unterschiedlicher Größe. Diese müssen einen Durchmesser 
von mindestens 5 mm aufweisen, ansonsten spricht man von 
Graupel. Bei einem Hagelereignis können an den Pflanzen 
Schäden in Form von Anschlägen, Abschlägen, Knickungen, 
Brüchen und Schlitzungen entstehen. 

frost
Frost ist eine wetterbedingte Abkühlung der Luft auf Tem-
peraturen merklich unter 0° Celsius. Insbesondere durch 
Frost zum Zeitpunkt der Blüte und die damit verbundene 
mangelnde Befruchtung kommt es zu verminderten Erträ-
gen. Starke Fröste, insbesondere Kahl- und Wechselfröste 
während der Vegetationsruhe, können zu sogenannten Aus-
winterungsschäden führen. Diese verursachen ebenfalls eine 
Dezimierung des Bestandes und erfordern im schlimmsten 
Fall Umbruch oder Neueinsaat.

Die Vereinigte Hagel bietet eine nachhaltige Absi-
cherung landwirtschaftlicher Betriebe gegen Ertrags-
verluste durch witterungsbedingte Risiken wie Hagel, 
Sturm, Starkregen, Frost oder Dürre.

Für den Abschluss einer Versicherung ist es zunächst 
von Bedeutung, wie die einzelnen Schadereignisse 
versicherungstechnisch definiert werden. 

Jedes Jahr verursachen Extremwetterereignisse erhebliche 
Ernteschäden. Ohne einen Versicherungsschutz nehmen 

diese oft ein existenzbedrohendes  Ausmaß an.

Schutz im  
Schadenfall 
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Nachhaltig sicher
Sie begleiten die Schadenregulierer und schauen 

ihnen über die Schulter.

Flexibel
Je Kulturgruppe können Sie Ihr Gefahrenpaket 

mit Hagel als Basisgefahr individuell zusammen-
stellen. 

Individuell
Stimmen Sie ihre Versicherung auf Ihren Betrieb 

und Ihr Risikobewusstsein ab.

Secufarm® 
Ihre schadenbasierte 

Versicherung 
Mit Secufarm® haben Sie die Wahl! Je Kulturgruppe 

können Sie Ihr Gefahrenpaket mit Hagel als Basisgefahr 
individuell zusammenstellen. Gleichzeitig passen Sie Ihre 

Ernteversicherung mit unseren iModulen Ihren Bedürfnissen 
optimal an. Ob Selbstbehalt oder Maximalentschädigung – 

Sie entscheiden, was zu Ihnen passt!
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Secufarm® 
Extreme Wetterlagen nehmen sowohl in ihrer Intensität als auch in ihrer Häufigkeit 
spürbar zu. Mit der Secufarm®-Produktlinie bietet die Vereinigte Hagel daher 
schadenbasierte Versicherungen gegen Hagel, Sturm, Starkregen und Frost an.

Wetterextreme können Schäden an land-
wirtschaftlichen Kulturen in einem 
Ausmaß anrichten, das die Liquidität 
eines Betriebes von heute auf morgen 

gefährden kann. Deshalb hat die Vereinigte Hagel 
Secufarm® entwickelt, eine Mehrgefahrenvesicherung 
für ein nachhaltig erfolgreiches Risikomanagement 
in der Landwirtschaft.

Secufarm® steht für eine moderne, an die Bedürfnis-
se der landwirtschaftlichen Betriebe angepasste Ern-
teversicherung, die den gesamten Betrieb („farm“) 
gegen verschiedene Wetterextreme absichert 
(„secu“). Sie bietet hierzulande Schutz gegen bis 
zu vier Gefahren: Hagel, Sturm, Starkregen und Frost. 
Somit sind seit der Einführung des Produktes 2008 
durch die Vereinigte Hagel erstmals in Deutschland 
mehrere Gefahren im Paket versicherbar. 

Schutz vor Wetterrisiken  und  
vor der Vertragsflut
Welche Wetterrisiken abgesichert sind, kann je 
nach Kulturgruppe individuell angepasst werden. 
Pro Kulturgruppe wird dabei nur ein Vertrag abge-

schlossen, der über alle Gemeinden gültig ist („Von 
der Feldmark zum Betrieb“).

Das reduziert die Vertragsanzahl und den Verwal-
tungsaufwand und garantiert die jeweils optimale 
Absicherung. Zudem wird den sich verändernden 
Betriebsstrukturen mit ständig wachsenden Be-
triebsgrößen Rechnung getragen.

Zum Jahr 2018 wurde die Ernteversicherung 
Secufarm® noch weiter verbessert. Durch einen 
modularen Aufbau des Versicherungsschutzes bietet 
sie seitdem eine optimale Anpassung der Versiche-
rungsverträge an die betriebsindividuellen Belange. 

Je nach Kulturgruppe kann beliebig festgelegt wer-
den, welche Gefahr(en) zusätzlich zum Basisrisiko 
Hagel versichert werden sollen: nur Sturm, nur 
Starkregen, nur Starkfrost (inklusive Winterfrost, 
Spätfrost und Auswinterung) oder aber eine Kom-
bination aus allen Wetterrisiken. Diese können so 
beliebig miteinander kombiniert werden, wie es für 
den einzelnen Betrieb und das jeweilige Risikobe-
wusstsein richtig ist. 

Für jede Gefahr 
die passende 
Versicherung

Durch individuell wählbare Module – die sogenannten i-Module 
– besteht die Möglichkeit, den Versicherungsschutz weiter an 
die Anforderungen des Betriebes anzupassen, die Leistung im 
Schadenfall anzuheben oder die Prämie zu reduzieren. 

Zwei Prämiensysteme
Bei Secufarm® kann zwischen zwei Prämiensystemen gewählt 
werden: Secufarm®  und Secufarm® Garant.

Secufarm® ist der Klassiker der Pflanzenversicherung und zeich-
net sich durch ein System von Schadenfreiheitsklassen aus. Jeder 
Vertrag wird in eine von 31 Schadenfreiheitsklassen eingestuft. 
Mit jedem schadenfreien Jahr wird die nächstgünstigere Klasse 
erreicht, wobei sich gegebenenfalls die Prämie reduziert. Im 
Schadenfall gilt: Je geringer der Schaden und je günstiger die 
Schadenfreiheitsklasse, desto weniger steigt die Prämie.

Secufarm® Garant zeichnet sich durch eine feste Prämie über 
die gesamte Laufzeit und eine Beitragsrückerstattung bei Scha-
denfreiheit aus. Diese Variante ist besonders für Betriebe geeig-
net, die in ihrer Kalkulation mittelfristig mit einem konstanten 
Versicherungsbeitrag rechnen möchten.

Schnell und unkompliziert
Wenn ein Schadenfall eintritt, muss die Vereinigte Hagel ledig-
lich innerhalb von vier Tagen über das Datum des Schadenereig-
nisses sowie die betroffenen Flächen informiert werden. Danach 
kümmert sie sich um alles andere: Binnen weniger Tage – bei 
Schäden in der Erntezeit auch unmittelbar – begutachten und 
bewerten unsere Sachverständigen den Schaden im Beisein 
des Landwirts.

Dabei bonitieren die Schadenregulierer eine bestimmte Anzahl 
an Pflanzen auf Beschädigungen und Verluste (Knickungen, 
Brüche, Ährenverluste, Kolbenverluste, Lieschblattdurchschläge 
etc.) und ermitteln hierüber den Schädigungsgrad und damit 
letztlich die Höhe der finanziellen Entschädigung. Diese wird 
dann zeitnah auf das Konto des Mitglieds überwiesen.Fo
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„�Die Vereinigte Hagel ist Vorreiter in Sachen Mehrgefahren-
versicherung. So waren mit der Einführung von Secufarm® im  
Jahr 2008 erstmals in Deutschland mehrere Gefahren im Paket 
versicherbar. Ein Meilenstein für die Risikovorsorge der Landwirte,  
Winzer, Obst- und Gemüseproduzenten in unserem Land.“

	� Peter Schemmel ist Bezirksdirektor der BD Hannover



Transparent
Die Indexwerte sind für jeden abrufbar.

Nachhaltig sicher
Die Indexwerte stammen von staatlichen und 

öffentlichen Stellen.

Unbürokratisch
Sie enthalten die Entschädigung auch ohne 

Schadenmeldung.

Farmindex 
Ihre indexbasierte 

Versicherung
Mit der Produktlinie FarmIndex Dürre bieten wir Ihnen einen 
zusätzlichen Versicherungsschutz bei Dürre. Bei FarmIndex 

Dürre wird die Entschädigung nicht nach einer Vor-Ort-
Begutachtung auf dem geschädigten Schlag, sondern 

automatisch ausgezahlt, wenn die vereinbarten Indexwerte 
unterschritten wurden.
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Farmindex 
Mangelnde Niederschläge stellen ein ernstzunehmendes wirtschaftliches Risiko 
dar. Mit der Produktlinie FarmIndex Dürre bietet die Vereinigte Hagel daher einen 
Versicherungsschutz gegen Ernteverluste durch lang anhaltende Trockenheit an.

Ernteschäden durch extreme Dürre – Lange 
Zeit waren solche Schlagzeilen auf ferne Re-
gionen Europas oder sogar andere Kontinen-
te beschränkt. Doch die vergangenen Jahre 

haben es gezeigt: Das Risiko von Ertragsverlusten 
durch Trockenheit steigt auch in Deutschland.

Die Vereinigte Hagel hat auf diese Entwicklung re-
agiert und bietet mit FarmIndex Dürre – ergänzend 
zu den bewährten Versicherungen gegen Hagel, 
Sturm, Starkregen und Frost – eine Versicherung 
gegen Dürreschäden an.

Neue Risiken verlangen neue Konzepte, denn Dürre 
ist im Gegensatz zu anderen versicherbaren Ge-
fahren kein abgeschlossenes Ereignis, sondern sie 
entsteht allmählich. Aus diesem Grund wird die Ent-
schädigung bei FarmIndex Dürre auch nicht durch 
eine Schadenbegutachtung einzelner geschädigter 
Schläge bewertet, sondern auf der Grundlage von 
Messwerten – sogenannten Indizes – welche den 
lokalen Dürreschaden repräsentieren. Mit zwei Va-
rianten erfüllen wir die individuellen Ansprüche 
unserer Mitglieder.

FarmIndex Dürre N:  
Hier zählt der Niederschlag
Bei FarmIndex Dürre N wird der Eintritt der Dürre 
an der gefallenen Niederschlagsmenge eines fest-
gelegten Gebietes in einem bestimmten Zeitraum 
festgestellt. Die Entschädigung orientiert sich am 
Niederschlagsgeschehen eines Gebietes, andere Ein-
flussgrößen auf den Ertrag bleiben unberücksichtigt.

Die Höhe der Entschädigung richtet sich nach der 
vereinbarten Pauschale. Sie wird schnell und unkom-
pliziert nach Eintreten des Schadenfalls ausgezahlt. 
Versicherbar sind alle Kulturarten einschließlich 
Grünland.

FarmIndex Dürre E:  
Hier zählt der Ertrag
Bei FarmIndex Dürre E wird der Eintritt der Dürre 
über die nutzbare Feldkapazität festgestellt, die 
Werte dazu ermittelt der DWD. Dabei werden Fak-
toren wie Niederschlag, Temperatur und Hitzetage 
in Abhängigkeit von der Bodenbeschaffenheit be-
rücksichtigt. Auch Wasserdefizite aus dem voran-
gegangenen Winter werden bewertet.

Ein wichtiger 
Beitrag zur 
nachhaltigen 
Absicherung

Die Höhe der Entschädigung richtet sich nach dem Landkreis- 
ertrag. Damit wird die Höhe der Entschädigung durch den tat-
sächlichen regionalen Ertragsschaden bestimmt. Die Auszah-
lung erfolgt nach Veröffentlichung der Landkreiserträge; eine 
Abschlagszahlung in schweren Schadenjahren ist möglich. 
Versicherbar sind ausgewählte Kulturarten.

Automatisch, schnell und zuverlässig
Da langanhaltende Trockenheitsperioden im Zuge des fort-
schreitenden Klimawandels auch hierzulande häufiger auftreten 
werden, leistet die Vereinigte Hagel mit Farmindex Dürre einen 
wichtigen Beitrag zur nachhaltigen Absicherung ihrer Mitglieder 
vor finanziellen Verlusten durch wetterbedingte Ertragsausfälle.

Allen Produkten der FarmIndex Dürre-Versicherung ist gemein-
sam, dass keine Schadenmeldung erforderlich ist und die Ent-
schädigungsleistungen ohne eine Begutachtung der geschä-
digten Anbauflächen direkt und unkompliziert anhand der 
vertraglich vereinbarten Indexwerte erfolgt. Schadenfeststellung 
und Auszahlung erfolgen automatisch, schnell und zuverlässig.

Mit Farmindex Dürre kann jetzt jeder Betrieb seinen Anbau 
wahlweise über den regionalen Ertrag oder die lokalen Nieder-
schläge gegen extreme Dürreereignisse absichern.

Fo
to

s:
 A

do
be

St
oc

k/
Ja

n-
D

irk
, V

er
ei

ni
gt

e H
ag

el
 „�Vor dem Hintergrund des Klimawandels nimmt die Dürregefahr 

auch in Deutschland drastisch zu. Deshalb hat die Vereinigte 
Hagel reagiert und mit FarmIndex Dürre eine Produktlinie 
geschaffen, die ihre Mitglieder vor den teilweise verheerenden 
finanziellen Folgen langanhaltender Trockenheit schützt.“

	� Dr. Ingrid Nöhles ist Leiterin des Teams ”Forschung und Entwicklung“  
bei der Vereinigten Hagel
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Wetter für  
die Landwirt- 
schaft neu 
gedacht

Mit meteosol® ergänzt 
die Vereinigte Hagel ihr 
Versicherungsangebot um 
den Bereich der aktiven 
Risikovorsorge.

Ob Saatbettbereitung, Aussaat, Düngung, 
Pflanzenschutzmaßnahmen oder die 
Planung der Ernte: In der Landwirtschaft 
kommt es bekanntermaßen darauf an, 

den richtigen Zeitpunkt und das für die jeweiligen 
Arbeiten passende Wetter zu erwischen. Der Erfolg 
dieser Maßnahmen hängt damit im Wesentlichen 
mit der Verfügbarkeit lokaler Wetterdaten und 
verlässlichen Wetterprognosen zusammen. Mit 
meteosol® – dem Wetterservice der Vereinigten 
Hagel – wollen wir unsere Mitglieder durch aktu-
elle Wetterdaten sowie präzise Wetterprognosen 
hierbei unterstützen. 

Für die Vereinigte Hagel ist die Auseinandersetzung 
mit dem Wetter ein altbekanntes Thema. Als Spezi-
alversicherer beobachten wir seit Jahrzehnten die 
klimatischen Ereignisse und Entwicklungen. Doch 
auch für den Landwirt, Winzer, Obst- und Gemü-
sebauern ist es unabdingbar, sich mit dem Wetter 
sowie den klimatischen Entwicklungen auseinan-
derzusetzen. Eine genaue Vorhersage wird immer 
wichtiger und bildet zunehmend einen zentralen 
Pfeiler des innerbetrieblichen Risikomanagements.

Modernste Messtechnik
Aus diesem Grund hat sich die Vereinigte Hagel 
dazu entschieden, in Kooperation mit dem renom-
mierten Wetterexperten Jörg Kachelmann die Wet-
terprognose für die deutsche Landwirtschaft auf ein 
neues Niveau zu führen. 

Herzstück von meteosol® sind die mit modernster 
Messtechnik ausgestatteten meteosol®-Wetter-
stationen. Sie liefern valide und zuverlässige Wet-
terdaten. Je nach Stationsmodell können unsere 
meteosol®-Wetterstationen neben den meteoro-
logischen Grundparametern Lufttemperatur, Luft-Fo
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Unser Serviceversprechen 
Wir helfen bei der Auswahl des 
geeignetsten Standorts und des passenden 
Stationsmodells, bei der Installation der 
Wetterstation und der meteosol®-App 
und finden kurzfristig eine Lösung, falls es 
während des Betriebs einmal haken sollte.
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feuchte, Luftdruck, Globalstrahlung, Niederschlag 
und Wind auch die agrarmeteorologisch relevanten 
Parameter Blattfeuchte, Bodentemperatur, boden-
nahe Temperatur sowie den Bodenwassergehalt 
erfassen.

Wissenschaftliche Datenerhebung 
Um verlässliche und verwertbare Daten zu ge-
winnen, ist die Wahl des Standortes der meteo-
sol®-Wetterstationen entscheidend. Die Aufstellung 
der Stationen erfolgt daher gemäß eines strengen 
Kriterienkatalogs. Dieser wurde in Anlehnung an die 
Vorgaben der World Meteorological Organization 
(WMO) entwickelt und seine Einhaltung wird von 
unseren Experten vor jeder Inbetriebnahme streng 
kontrolliert. 

Zudem erfolgt eine Plausibilitätsprüfung aller 
gesammelten Messwerte. Die Daten der eigenen 
Station sind daher valide und können als Nachweis 
über die aktuelle Wetterlage beispielsweise bei der 
Ausbringung von Gülle oder Pflanzenschutzmitteln 
dienen.

Die meteosol®-Gemeinschaft
Der wichtigste Bestandteil von meteosol® sind un-
sere Kunden und die von ihnen bereits mehr als 
800 betriebenen meteosol®-Wetterstationen. Jeder 
Besitzer einer meteosol®-Wetterstation wird Teil 
eines Netzwerks. Er erhält nicht nur Zugriff auf seine 
eigenen lokalen Wetterdaten, sondern auch noch 
auf eine Vielzahl weiterer Daten und Auswertungen 
aus dem Gesamtmessnetz.

Neben dem Stationsnetz, welches den aktuellen 
Wetterstatus abdeckt, erhalten die Wetterstati-

Höchste Professionalität  
ist unser Anspruch  
Der Betrieb der meteosol®-
Wetterstationen erfolgt 
autark. Sie sind auf 
Langlebigkeit getestet 
und garantieren eine 
wartungsarme Funktion.

Kompaktes Wissen 
Die meteosol® App bietet unter 
anderem hoch aufgelöste 
Wetterdaten, eine persönliche 
Wetterprognose sowie viele 
weitere Funktionen, wie die 
Möglichkeit zur Benachrichtigung, 
wenn etwa eine vorher 
bestimmte Temperatur oder 
Niederschlagsmenge unter- oder 
überschritten wird.

Valide und zuverlässig 
Neben den meteorologischen Grundparametern 
Lufttemperatur, -feuchte, -druck, Globalstrahlung, 
Niederschlag und Wind können unsere meteosol®-
Wetterstationen auch die agrarmeteorologisch 
relevanten Parameter Blattfeuchte, Boden- 
und bodennahe Temperatur sowie den 
Bodenwassergehalt erfassen.

„�Schlaggenaue Wetterinformationen ermöglichen es unter anderem, 
den optimalen Zeitpunkt für Aussaat, Düngung oder Pflanzenschutz 
zu ermitteln sowie Leerfahrten und unnötige Trocknungskosten zu 
vermeiden. Das schont den Geldbeutel und die Umwelt!“

	� Dr. Jens Föller leitet das Team Wetter/meteosol bei der Vereinigten Hagel

onsbesitzer Zugang zur meteosol®-App. Hier 
finden sie einen täglichen, auf die Landwirt-
schaft zugeschnittenen Video-Wetterbericht. 
Weitere Inhalte sind: Individuelle Wetter-
vorhersagen für georeferenzierte Flächen, 
ein Blick auf alle Wetterstationen in der 
entsprechenden Region, aktuelle und histo-
rische Messdaten deutschlandweit sowie 
auch ein Meteogramm mit kompakter Wet-
tervorhersage für die jeweilige Gemeinde. 
Zudem kann ein langfristiger Klimacheck für 
den eigenen Standort durchgeführt werden. 
Auch die Verwendung des Niederschlagstools 
mittels hochaufgelöster Radardaten oder das 
XL-Multimodell, in dem der Landwirt selbst 
unter verschiedenen Prognosemodellen wäh-
len kann, ist möglich.

Wetterdaten immer im Blick
Mit unserer meteosol®-App bieten wir den 
Anwendenden die Möglichkeit, die Mess-
daten ihrer Station jederzeit und überall in 
Echtzeit abzurufen. Neben Live-Daten und 
Prognosen stehen ihnen dabei unter ande-
rem auch die Historienwerte ihrer Wetter-
station zur Verfügung. 

Zudem können sie ihre Station personalisie-
ren, indem sie Bilder hinzufügen oder Alarme 
einstellen. Über die Alarmfunktion warnt 
die App so beispielsweise per Push-Benach-
richtigung, wenn etwa eine zuvor gewählte 
Temperatur unterschritten oder eine Nieder-
schlagsmenge überschritten wird. Zudem 
verfügt die meteosol®-App über viele weitere 
Optionen.

Mit gut aufbereiteten Übersichtsseiten und 
den vielfältigen Möglichkeiten, individuelle 
Anpassungen vorzunehmen, erhalten unse-
re Kunden mit der meteosol®-App so einen 
schnellen, umfassenden und verlässlichen 
Überblick über das Wettergeschehen.

Neutralität ist für uns von höchster Bedeutung. 
Wir liefern nach wissenschaftlichen Kriterien 
erhobene Daten und daraus resultierende 
präzise Prognosen. Die betrieblichen Entschei-
dungen, die sich hieraus ableiten lassen, trifft 
jedoch jeder Landwirt selbst. Produktbezogene 
und bezahlte Empfehlungen im Hinblick auf 
Düngemittel oder Pflanzenschutz sind kein 
Bestandteil unseres Agrarwetters.

Nachhaltige Entscheidungsfindung
Mit meteosol® möchten wir einen Beitrag 
zu noch mehr Nachhaltigkeit in der Grünen 
Branche leisten. Denn je gründlicher Land-
wirte, Winzer, Obst- und Gemüseproduzen-
ten über das Wettergeschehen informiert 
sind, desto besser können sie ökonomisch 
und ökologisch fundierte Entscheidungen 
etwa in puncto Düngung, Pflanzenschutz 
und Ernte treffen.

Unsere Vision lebt von dem Betrieb des ge-
meinschaftlichen Messnetzes. So gelingt es 
uns Tag für Tag, das Wetter für unsere Kun-
den noch präziser aufzubereiten und Progno-
sen noch genauer zu gestalten. Frei nach dem 
Motto, welches sich die Vereinigte Hagel in 
allen ihren Tätigkeiten zu eigen gemacht hat: 
Einer für alle, alle für einen.   
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Das VH-eigene 
Versuchswesen 
Die Regulierungsmethodik der Vereinigten Hagel wird 
auf Basis neuester wissenschaftlicher Erkenntnisse und 
Versuche kontinuierlich weiterentwickelt.

Als Gegenseitigkeitsversicherer 
für landwirtschaftliche Kultu-
ren, Obst, Gemüse und Wein 
liegt uns die sachgerechte und 

faire Bewertung der Schäden besonders 
am Herzen. Unsere Mitglieder vertrauen 
auf die rund 200-jährige Expertise der 
Vereinigten Hagel in der Bewertung von 
Ernteertragsverlusten.

Doch trotz unserer langjährigen Erfah-
rung führen wir regelmäßig Versuche 
durch, mit dem Ziel, unsere Schaden-
bewertung noch weiter zu verbessern. 
So simulieren wir unter anderem Ha-
gelschlag, Sturm und Starkregen in ver-
schiedenen Entwicklungsstadien der 
Pflanzen, um die Auswirkung auf die 
Ertragsbildung zu überprüfen.

Unser Know-how ist unsere Stärke
Mit diesem umfangreichen Versuchs-
wesen nimmt die Vereinigte Hagel eine 
Sonderstellung unter den Agrarversiche-
rern ein: Unwetterschäden werden von 
den Sachverständigen nach den neues-
ten wissenschaftlichen Erkenntnissen 
fachkundig bewertet.

Die Feldversuche, die das Team Schaden 
der Vereinigten Hagel durchführt, lau-
fen an mehreren Standorten und über 
eine Laufzeit von mindestens drei Jahren.  
Auf diese Weise werden Jahreseffekte 
und regionale Besonderheiten berück-
sichtigt und verlässliche Versuchser-
gebnisse erzielt, die direkt in die Regu-
lierungspraxis einfließen.

Regelmäßig kommt unsere Hagelsimu-
lationsmaschine – kurz ”Hasi“ genannt – 
zum Einsatz. Die Maschine fügt den Ver-
suchspflanzen mechanische Schäden zu, 
die den Anschlägen durch Hagelkörner 
nachempfunden sind. In anderen Versu-
chen werden beispielsweise  Sturmschä-
den, Staunässe oder lang anhaltende 
Trockenheit simuliert.

Bei unseren Feldversuchen arbeiten wir 
regelmäßig eng mit (Fach-) Hochschulen, 
Forschungseinrichtungen und Zuchtun-
ternehmen zusammen. Die Institutionen 
bearbeiten in unserem Auftrag einige 
komplexe Fragestellungen und ergän-
zen damit die hauseigenen Versuche in 
Praxisbetrieben. Fo
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Unbemanntes Luftfahrzeug  
Um Luftaufnahmen zu generieren, 

werden Drohnen eingesetzt, die von 
speziell geschulten Drohnenpiloten 

gesteuert werden.

Blattverlust bei Weißkohl 
Diesen Simulationsversuch 

haben wir auf einem 
Praxisbetrieb eines unserer 

Mitglieder durchgeführt.

Bonitur  
Bei diesen Äpfeln wurden 

Hagelschäden simuliert und 
anschließend ausgewertet.

Aus der Vogelperspektive  
Um unsere Feldversuche – 
hier ein Anbauversuch mit 
Sojabohnen – auszuwerten, 
werden bei Bedarf auch 
Aufnahmen aus der Luft 
eingesetzt.
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Große Expertise
Die Kolleginnen und 
Kollegen, die im 
Versuchswesen der 
Vereinigten Hagel 
arbeiten, verfügen über 
langjähriges Know-how 
in der Bewertung von 
Ernteschäden.

Schwere Schäden  
Bei diesem Maisbestand wurden 

Sturmschäden simuliert.

Staunässe bei Weizen  
Für diesen Versuchsaufbau sind wir bei der 
Materialwahl kreative Wege gegangen.

Ein gewaltiger Erfahrungsschatz
Unser Versuchswesen profitiert stark von der inter-
nationalen Ausrichtung unseres Versicherungsver-
eins. Denn Dank des intensiven Austauschs mit den 
Niederlassungen fließen die europäischen Erfahrun-
gen in der Regulierung von Mehrgefahrenschäden 
auch in die Regulierungspraxis hierzulande ein.

Wir versichern Bestände in einem Gebiet, welches 
von der Südspitze Italiens bis hoch ins Baltikum 
reicht. Dadurch verfügen wir über eine weitreichen-
de Expertise bei der Regulierung von Schadereignis-
sen bei ganz unterschiedlichen Kulturpflanzen – von 
Weizen, Mais, Raps und Co. bis hin zu Tomaten, Kiwis 
und Granatäpfeln.

Die Vereinigte Hagel ist aktives Mitglied in der Inter-
nationalen Vereinigung der Versicherer der landwirt-
schaftlichen Produktion (AIAG). In internationalen 
Seminaren zur Schadenbewertung und bei Koope-

ration mit anderen namhaften Agrarversicherern 
ist unser Spezialwissen stets gefragt.

Gefragte Expertise
Unser VH-eigenes Versuchswesen hat das Ziel, die 
Schadenregulierung auf dem erreichten hochpro-
fessionellen Niveau zu halten und zudem die Regu-
lierungsmethodik auf Basis neuester Erkenntnisse 
kontinuierlich weiterzuentwickeln. 

Die Versuchsergebnisse fließen in die Gestaltung 
unserer Regulierungsberichte mit ein, um eine so 
realitätsnahe und gerechte Schadenermittlung wie 
möglich zu gewährleisten. Außerdem tragen die 
Ergebnisse dazu bei, neue Produkte zu gestalten, 
die den Bedürfnissen unserer versicherten Mitglie-
der entsprechen. Auch unsere Sachverständigen 
werden durch die Einbeziehung in die Versuche 
ständig auf einem aktuellen wissenschaftlichen 
Stand gehalten.

Hasi im Einsatz  
Unsere Hagelsimulationsmaschine 

”Hasi“ fügt den Versuchspflanzen 
mechanische Schäden zu, die den 

Anschlägen durch Hagelkörner 
nachempfunden sind.

„�Das Versuchswesen stellt einen wichtigen Baustein der nachhaltigen 
Qualitätssicherung dar. Damit ist sichergestellt, dass unsere Mitglieder 
auch weiterhin der Expertise der Vereinigten Hagel in der Bewertung 
von Ernteertragsverlusten voll und ganz vertrauen können.“

	A ndreas Meyer ist Leiter des Schaden-Teams bei der Vereinigten Hagel
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Schadenregulierung bei  
der Vereinigten Hagel 
Fair versichert
Pro Jahr gehen rund 25.000 Schadenmeldungen bei der Vereinigten Hagel in 
Deutschland ein. In schweren Schadenjahren können es sogar weit über 35.000  
sein. Viel Arbeit für die Sachverständigen, die die Schäden zu bewerten haben.

Wird der Vereinigten Hagel ein Schaden gemeldet, 
beauftragt die zuständige Bezirksdirektion Sach-
verständige damit, den Schaden zu begutachten. 
In Deutschland stehen rund 1.000 Sachverständige 

zur Verfügung. Sie sind unabhängig, kommen aus dem Berufsstand 
und wurden intensiv theoretisch und praktisch geschult. Sie genie-
ßen das volle Vertrauen der Mitglieder, denn sie wurden von ihnen 
selbst auf den Bezirksversammlungen gewählt. 

Entsprechend dem Vier-Augen-Prinzip wird jeder Schaden von 
zwei Personen bewertet. Sie bilden die sogenannte Sachverstän-
digenkommission. Dadurch wird eine faire Schadenbeurteilung 
gewährleistet. Ausdrücklich begrüßt wird es, wenn die betroffenen 
Versicherungsnehmer die Schadenregulierung begleiten und auch 
mal selbst die nächste Probestelle festlegen oder eine Schätzung 
vornehmen. So werden Missverständnisse vermieden und die Vor-
gehensweise ist für die Geschädigten nachvollziehbar. 

Gemeinschaftstaxe 
Unsere Sachverständigen werden regelmäßig geschult. Bei der Gemeinschaftstaxe werden Schädigungen (z. B. Blattver-
luste, Schlitzungen, Brüche, Knickungen) erläutert und bewertet. Gerade für die neuen Sachverständigen, die an der Seite 
erfahrener Aktenführer erstmals in der Schadenregulierung dabei sind, ist diese Praxis von Vorteil, um die notwendige 
Sicherheit zu bekommen. Aber auch für die ”alten Hasen” ist eine regelmäßige Schulung des Auges wichtig.Fo
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Vier Augen sehen mehr 
als zwei. Darum werden 
die Schäden stets von 
zwei Sachverständigen 
bewertet.
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Fundierte Datenbasis
Die erste Schadenbegutachtung findet einige Tage 
nach dem Schadereignis statt. Zu diesem Zeitpunkt 
ist das Ausmaß der Schädigung meist besser zu 
erkennen als unmittelbar nach dem Unwetter: An-
schlagstellen verfärben sich und abgeschlagene 
oder gebrochene Pflanzenteile welken oder trocknen 
ein. Das Ausmaß der Schädigung wird an mehreren 
Stellen über die Fläche verteilt ausgezählt oder ab-
geschätzt, sodass ein repräsentativer Querschnitt 
entsteht.

Die Endregulierung findet in der Regel kurz vor der 
Ernte statt. Jetzt wird die Schadenquote festge-
legt, also der Ertragsverlust durch das versicherte 
Ereignis in Prozent. Um einzuschätzen, um wie viel 
geringer der Ertrag ist, steht den Sachverständigen 
der Vereinigten Hagel eine fundierte Datenbasis 
zu Verfügung. Sie beruht auf umfangreichen Ver-
suchsreihen und jahrzehntelanger Erfahrung. Die 
Sachverständigen überprüfen, ob die Durchschnitts-
werte für die gegebene Situation realistisch sind, 
und leiten die Schadenquote aus den verschiedenen 
Schadsymptomen ab. Eine Aufgabe, die Erfahrung in 
der Schadenregulierung sowie gute Fachkenntnisse 
in der jeweiligen Kultur erfordert. 

Stressig wird es bei Unwetterereignissen, die un-
mittelbar vor der Ernte eintreten. Wenn die Ernte-
maschinen bereits am Feldrand stehen, ist Schlag-
kraft gefragt. Die gemeldeten Schäden müssen in 
kürzester Zeit bearbeitet werden. Hierfür steht eine 
große Anzahl an Sachverständigen zur Verfügung, 
sodass immer eine sachgerechte Schadenbewertung 
gewährleistet ist.

Zügig und exakt
Grundsätzlich ist das oberste Ziel der Sachverständi-
gen, den versicherten Schaden so exakt wie möglich 
zu erfassen und mit der richtigen Schadenquote 
abzuschließen. Diese Quote gibt wieder, welche 
Ertragseinbußen in Prozent durch den versicherten 
Schaden entstanden sind, das heißt welcher Anteil 
der Ernte durch das Schadereignis zerstört wurde. 
Dank der digitalen Schadenregulierung mit MODIS 
ist vieles einfacher geworden: Die Schadenakten 
werden digital an die Sachverständigen versandt 
und innerhalb weniger Minuten auf die Tablets ge-
laden. Genauso zügig ist die Rückgabe der Akten 
nach Bearbeitung an die Bezirksdirektion und letzt-
endlich an die Direktion. Dort erfolgt die zeitnahe 
Auszahlung des Schadens, sodass die Liquidität des 
betroffenen Betriebes erhalten bleibt. 

Mit Sachverstand 
Die Beurteilung der Schäden 
wird bei der Vereinigten 
Hagel nur von unabhängi-
gen Berufskolleginnen und 
-kollegen vorgenommen, die 
für ihre Aufgaben intensiv 
theoretisch und praktisch 
geschult wurden.

Bestens ausgebildete 
Berufskollegen 
Die Schulungen erfolgen 
hausintern; unsere  
VH-eigenen Spezialisten 
geben ihr Fachwissen an  
die Sachverständigen weiter.

Dass die ge-
schädigten die 
Schadenre-
gulierung be-
gleiten, wird 
ausdrücklich 
begrüSSt!

„�Keine andere Branche ist so stark vom Wetter 
abhängig wie die Landwirtschaft. Das macht die 
Absicherung gegen Wetterextreme sowie eine 
präzise Wetterprognose so enorm wichtig – gerade 
auch vor dem Hintergrund des Klimawandels.“

	� Hans-Ulrich Eppler ist Bezirksdirektor der BD Stuttgart
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Mobile Digitale 
Schadenregulierung (MODIS)
Seit 2014 erfolgt die Schadenermittlung auf dem Feld bei der Vereinigten Hagel digital. 
Das ist einfach, schnell und sicher und hilft, Papierberge, Postwege und gefahrene 
Kilometer einzusparen.

Mit der Erweiterung des Ge-
schäftsgebietes, der Pro-
duktvielfalt, aber auch der 
aufsichtsrechtlichen Anfor-

derungen unterliegen die internen Ver-
waltungsabläufe einem stetigen Wandel 
sowie notwendigen Änderungen. Dabei 
spielt die Digitalisierung der Geschäfts- 
und Schadenprozesse eine sehr große Rolle. 
Insbesondere im Schadenmanagement 

wurden durch die Digitalisierung in den 
letzten Jahren erhebliche Effizienzgewinne 
erzielt, die den versicherten Mitgliedern 
auch direkt zugutekommen. 

Einen herausragenden Meilenstein stellt in 
diesem Zusammenhang die Digitalisierung 
der Schadenregulierung mittels Tablet-PC 
dar. Dank unserer im Jahr 2014 eingeführ-
ten Mobilen Digitalen Schadenregulierung 

Übersichtlich  
und hilfreich  
Die Sachverständigen 
erhalten alle 
notwendigen Daten 
aufs Tablet geladen.

Routenplanung  
Die Kartenansicht hilft 

den Sachverständigen bei 
der Routenplanung. Das 
spart Zeit und Kraftstoff.

(MODIS) konnten deutliche Effizienzsteige-
rungen aller Prozesse und Arbeitsabläufe 
erzielt sowie wichtige Ressourcen wie 
Papier und Kraftstoff eingespart werden.

Von analog zu digital 
In der Vergangenheit – vor dem Siegeszug 
der Digitalisierung – wurden den Sach-
verständigen die Schadenunterlagen in 
Papierform per Post zugestellt. Ein Me-

Großer Vorteil  
Dank MODIS erfolgt 

die Schadenermittlung 
auf dem Feld komplett 

mobil und digital. 

dienbruch, nachdem die Schäden in der 
Regel online über das Internet mittels 
Web-AV bereits seit einigen Jahren vom 
geschädigten Landwirt selbstständig der 
zuständigen Bezirksdirektion gemeldet und 
im Bestandsführungssystem @gronomis 
angelegt worden sind.

Neben der fachlichen Qualifikation waren 
Rechenkünste gefragt, da beispielsweise 
die Ergebnisse der Auszählungen an den 
verschiedenen Zählstellen pro Feldstück 
addiert werden mussten. Diese manuelle 
Bearbeitung auf dem Feld, die Vor- und 
Nachbereitung der Schadenunterlagen in 
den regionalen Niederlassungen, aber auch 
die Endkontrolle und die manuelle Daten-
eingabe der Ergebnisse der Schadenregu-
lierung in der Direktion sowie der Druck 
und Versand der Schadenabrechnung war 
vergleichsweise personal- und zeitintensiv.

Aber auch der Ressourcenverbrauch war 
– verglichen mit heute – enorm. Denn in 
der Vergangenheit wurden die Schadenun-
terlagen auf dem Postweg an die jeweili-
gen Sachverständigen geschickt und nach 
deren Bearbeitung wieder zurückgesendet. 
Viele von uns erinnern sich noch gut an die 
enorme Menge an Schadenunterlagen, die 
seinerzeit transportiert werden mussten.

Mobil auf dem Feld
Seit 2014 erfolgt die Schadenermittlung 
auf dem Feld durch die Sachverständigen 
bei der Vereinigten Hagel  grundsätz-
lich nur noch mobil und digital über eine 

App. Der komplette Regulierungsprozess 
ist auf dem Tablet digital abgebildet. Die 
Daten zu Versicherungsnehmer, Anbau 
und geschädigten Feldstücken werden 
online direkt auf das Tablet geladen. Ver-
wechslungen sind ausgeschlossen, alles 
ist eindeutig zuzuordnen.

Der Anwender wird elegant durch das 
Menü geführt, komplizierte Rechengän-
ge übernimmt MODIS. Somit entfallen 
bestimmte Arbeitsgänge für die Sach-
verständigen, die jetzt noch intensiver 
als bisher das Schadbild bewerten und 
dem Geschädigten die Vorgehensweise 
der Schadenermittlung erläutern können. 
Außerdem können Fotos der Schäden an-
gefertigt werden – eine sehr gute Mög-
lichkeit der Dokumentation.

Bei der Applikation zur Schadenmeldung 
ist eine graphische Darstellung der Schä-
den möglich, eine Aktualisierung der Daten 
erfolgt alle 15 Minuten, sodass eine Echt-
zeitaufnahme, Bearbeitung und Analyse 
der eingehenden Schäden vorgenommen 
werden kann. 

Eine Vielzahl von Filtermöglichkeiten sowie 
auch die Anzeige verschiedener Parameter 
erlauben eine hochaktuelle Unterstützung 
bei der Schadendisposition sowie einen 
Überblick über die Schadereignisse auf 
lokaler, regionaler, nationaler und inter-
nationaler Ebene. Darüber hinaus sind 
auch Auswertungen und Hochrechnun-
gen möglich.

Lediglich zur Synchronisation der Daten ist 
eine Internetverbindung notwendig. Da-
nach können die Experten ohne Unterbre-
chung im Offlinebetrieb weiter arbeiten, 
also auch in Regionen mit schlechter Netz-
abdeckung. Sobald wieder eine Funkverbin-
dung besteht, gelangen die Daten in das 
bewährte Bestandsführungssystem @gro-
nomis der Vereinigten Hagel und stehen 
in den zuständigen Bezirksdirektionen und 
der Direktion zur weiteren Bearbeitung 
und Verarbeitung sozusagen in Echtzeit 
zur Verfügung. Die frühere Dateneingabe 
entfällt ebenso wie der zeitraubende und 
ressourcenverbrauchende Versand per Post.

Ein Plus für alle Beteiligten
Die App-Anmeldung durch den Sachver-
ständigen ist selbstverständlich passwort-
geschützt und die Daten sind gegenüber 
fremden Zugriffen gesichert. Es wird höchs-
ter Wert auf Datenschutz gelegt.

Bei der Programmierung der App stand 
zudem die Benutzerfreundlichkeit im 
Fokus. So werden die Sachverständigen 
bei der Schadenermittlung durch einen 
kulturartspezifischen Regulierungsassis-
tenten geleitet, der die Eingabe der Da-
ten deutlich erleichtert. Statt mit Stem-
pel und Kugelschreiber auf Papier wird 
jetzt mit einer digitalen Unterschrift auf 
dem Tablet die Schadenregulierung ab-
geschlossen. Der Versicherungsnehmer 
erhält auf Wunsch umgehend per E-Mail 
ein PDF-Dokument über das Ergebnis 
der Schadenermittlung.Fo
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Aktenberge  
Vor der Einführung von MODIS 
mussten die Schadenakten quer durch 
Deutschland transportiert werden. 

Sobald die Daten von der Schadenregulie-
rung durch die Sachverständigen synchro-
nisiert worden sind, stehen die Ergebnisse 
für ein zeitnahes Controlling und Moni-
toring zur Verfügung. Auffälligkeiten in 
der Schadenermittlung kann unverzüglich 
nachgegangen werden, um die Qualität der 
Schadenregulierung weiterhin auf hohem 
Niveau zu gewährleisten. 

Mit der Übermittlung der Daten in das 
bei der Vereinigten Hagel zum Einsatz 
kommende Bestandsführungssystem 
@gronomis aus MODIS wird ohne großen 
manuellen Aufwand die vertragsspezifi-
sche Auszahlung an die geschädigten Ver-
sicherungsnehmer berechnet. Durch die 
zeitnahe Übergabe der Entschädigungs-
leistung an die Finanzbuchhaltung erfolgt 
auch die Überweisung der Schadensumme 
an die betroffenen Mitglieder. Da die Daten 
deutlich schneller als bisher zur Verfügung 
stehen, kann die Schadenauszahlung auch 
deutlich früher erfolgen als bisher. Das si-
chert die Liquidität der Betriebe, was ins-
besondere bei schweren Schadereignissen 
”überlebenswichtig“ ist. 

Eine Erfolgsgeschichte wird  
weitergeschrieben
Seit der Einführung von MODIS im Jahr 
2014 wurde die Digitale Mobile Schaden-
regulierung stetig weiterentwickelt. Auch 
im Hinblick auf Nachhaltigkeitsaspekte.
So ermöglicht MODIS den Sachverständi-
gen heute, ihre Routenplanung digital zu 
optimieren und so gefahrene Kilometer 
einzusparen. 

Neben der kraftstoffoptimierten Wege-
planung hilft das System auch bei der 
Kontaktaufnahme zu den zu besuchen-
den Mitgliedern, wobei genaue Angaben 
über die jeweilige Ankunftszeit gemacht 
werden können. Dadurch können vergeb-
liche Besuche auf den Betrieben vermie-
den werden.

MODIS ist eine wahre Erfolgsgeschichte, 
zu der auch die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Vereinigten Hagel in ihren 
Verantwortungsbereichen sowie die eh-
renamtlich Tätigen ihren ganz individuellen 
Beitrag geleistet haben und leisten. Dafür 
gilt ihnen unser Dank.

Wirksame Qualitätssicherung

„�Die Vereinigte Hagel versichert rund 200 Kulturarten. Jedes 
Jahr werden bis zu 150.000 Feldstücke von etwa 20.000–
30.000 Betrieben als geschädigt gemeldet und von unseren 
Sachverständigen vor Ort begutachtet. Dank MODIS erfolgt die 
Schadenregulierung besonders exakt und effizient. Ein großes Plus 
für unsere Mitglieder und Sachverständigen gleichermaßen.“

	� Jürgen Schuldig-Fritsch ist Bezirksdirektor der BD Gießen

Im persönlichen Kontakt
Die Zufriedenheit der Mitglieder hat bei der Vereinigten Hagel höchsten 
Stellenwert. Für unsere hochqualifizierten Mitarbeitenden steht die persönliche 
Betreuung im Vordergrund. 

Kompetente Beratung braucht ne-
ben fundiertem Fachwissen auch 
die Kenntnis von regionsspezifi-
schen Besonderheiten. Mit acht 

Bezirksdirektionen, rund 80 Außendienst-
mitarbeitenden und 2.500 Vermittlern ist 
die Vereinigte Hagel überall in Deutsch-
land für ihre Mitglieder da. Unsere über 
300 Mitarbeitenden stehen den Versi-
cherungsnehmern für Fragen gerne zur 
Verfügung. Im Schadenfall stehen unseren 
Mitgliedern rund 1.000  Sachverständige 
zur Seite.

Die Anzahl der Außendienstmitarbeiten-
den bleibt bei der Vereinigten Hagel auch 
trotz fortschreitender Digitalisierung kons-
tant, während andere Versicherungsunter-
nehmen hier teils drastische Einsparungen 
vornehmen. Denn der persönliche Kontakt 
zu unseren Mitgliedern stellt den Aus-
gangspunkt unseres Handelns dar. Dank 
unseres engen Austauschs mit dem land-
wirtschaftlichen Berufsstand garantieren 
wir unseren Mitgliedern eine praxisnahe 
Gestaltung unserer Versicherungsprodukte 
sowie eine fachkundige Schadenregulie-
rung nach den neuesten Erkenntnissen 
der Forschung.

„�Als Versicherungsverein auf Gegenseitigkeit sind wir nicht auf 
Gewinnmaximierung ausgerichtet. Unsere Mitarbeitenden 
sind daher auch nicht provisionsgetrieben. Für uns sind 
zufriedene Mitglieder der Motor, der uns antreibt.“

	� Dr. Philipp Schönbach ist Bezirksdirektor der BD Nürnberg

Im Dialog   
Manuel Meyer im Gespräch 

mit unserem VH-Mitglied 
Theresa Schmitdt, Landwirtin 

auf der Insel Fehmarn.



„�Unsere digitalen Serviceangebote sind erstklassig kundenorientiert, auf dem 
neuesten Stand der Technik und helfen dabei, wichtige Ressourcen zu sparen.“

	� Dr. Hendrik Garvert ist Leiter Versicherungstechnik bei der Vereinigten Hagel

Anwendungen
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Erstklassiger Service
Auf dem persönlichen Serviceportal der Vereinigten Hagel — MeineVH — können 
unsere Mitglieder ihre Ernteversicherung online verwalten. Das spart Papier und Zeit 
und bietet darüber hinaus viele weitere Anwendungsmöglichkeiten.
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Schnell und einfach Die Anmeldung erfolgt in der Regel über die Partnernummer und ein selbst gewähltes Passwort.

Hilfreich  
Die Funktion der Georeferenzierung 
von Feldstücken ermöglicht die 
übersichtliche Darstellung der 
Feldstücke in einer Karte mit 
einem Luftbild im Hintergrund. 
Zudem können standortgenaue 
Informationen, wie Wetterdaten 
oder Satellitenbilder, für das 
Feldstück genutzt werden.

Vielfältig  
Die verschiedenen 

Anwendungen sind innerhalb 
des Portals auf den jeweiligen 

Benutzerkreis abgestimmt.

Das Portal bietet speziell auf den 
Bedarf des Einzelnen abge-
stimmte Online-Applikationen, 
mit denen die Versicherung 

schnell, sicher und papierlos verwaltet 
werden kann. Unter „Persönliche Daten“ 
lassen sich etwa die Anschrift, Telefon-
nummer oder Bankverbindung bequem 
ändern. Eine unkomplizierte schriftliche 
Kontaktaufnahme ist über die Anwendung 
”Mitteilung” möglich. Hier sieht der Kun-
de auch, ob und zu welchem Zeitpunkt 
Anfragen oder Änderungswünsche bear-
beitet wurden. Unter ”Korrespondenz” ist 

der mit der Vereinigten Hagel geführte 
Schriftwechsel einsehbar. Die Applikation 
”Berichte” bietet zudem eine Übersicht 
über Schadenmeldungen, Anbaudaten und 
Vertragsinhalte.

Ein Portal – Viele Anwendungen
Für die jährliche Anbaudeklaration steht 
unter ”Anbau/Schaden” eine moderne An-
wendung zur Verfügung, die neben ver-
schiedenen tabellarischen Ansichten (Feld-
stücke, Kulturen, Anbaupositionen) auch 
eine Kartenansicht mit den Georeferenzen 
der Feldstücke bietet. Die Georeferenzen 

können direkt in der Karte als Punktkoor-
dinate oder als Polygon (Vieleck) auf dem 
Luftbild erfasst werden. Noch wesentlich 
bequemer und schneller ist dies über den 
Import der EU-Anbaudaten möglich. Mit 
wenigen Klicks können die InVeKoS-Daten, 
die zuvor aus der EU-Antragssoftware des 
jeweiligen Bundeslandes exportiert wur-
den, für die Ernteversicherung hochgela-
den werden. Nach der Anbaudeklaration 
können in der Anwendung Anbau/Schaden 
alle Anbauänderungen vermerkt sowie 
die Versicherung weiterer Kulturgruppen 
beantragt werden.

Unkomplizierte Schadenmeldung 
und schlaggenaue Wetter- 
informationen
Im Schadenfall können über die Funktionen 
”Schaden melden“ und ”Schadenübersicht“ 
die Schäden ganz unkompliziert gemeldet 
werden. Für die übersichtliche und schnelle 
Schadenmeldung helfen die verschiede-
nen Ansichten wahlweise in Listen oder in 

der Karte dabei, die geschädigten Flächen 
zu markieren und mit Nennung des Risi-
kos sowie des Schadenzeitpunkts an die 
Vereinigte Hagel zu senden.

Die Georeferenzen in der Kartenansicht 
geben nicht nur einen optimalen Über-
blick über den Anbau und die Versicherung, 
sondern können auch in der Anwendung 

”Wetter“ für feldstückspezifische Wet-
terinformationen und Analysen genutzt 
werden. Auf die Funktionen ”Meine Felder“ 
und ”Niederschlag“ können nur Mitglie-
der zugreifen, die ihre Feldstücke geore-
ferenziert haben. Durch die hohe Auflö-
sung von bis zu 250 x 250 Metern werden 
Niederschlagsmengen selbst kleinräumig 
sichtbar.

Wirksame Qualitätssicherung
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Aktives und passives Risikomanagement
Die Vereinigte Hagel bietet ihren Mitgliedern eine europaweit einmalige Kombination aus aktiven und passiven Risikomanage-
mentlösungen. Neben einem umfangreichen Versicherungsschutz stehen den Betrieben präzise Prognosen des VH-eigenen  
Wetterservices meteosol® zur Verfügung. Dank Agrarwetterportal und mobiler App sind die standortgenauen Wetterdaten  
jederzeit und allerorts abrufbar. Das stetig wachsende Wetterstationsnetz und die spezifische Betrachtung landwirtschaftlich 
relevanter Wetterparameter ermöglichen eine perfekte Arbeitsplanung und den idealen Einsatz von Betriebsmitteln. Und sollte  
es zu einem Unwetter kommen, federt die Vereinigte Hagel den finanziellen Schaden betriebsindividuell und zuverlässig ab.

Nachhaltig abgesichert – seit fast 200 Jahren
Bereits seit 1824 vertrauen unsere Mitglieder auf die Leistung ihres Versicherungsvereins. Diese langjährige Erfahrung 
spiegelt sich auch in Verbundenheit und Tradition wider. Viele Betriebe sind bereits seit Generationen bei uns versichert und 
können sich im Schadenfall auf ihren Versicherungsverein verlassen. Die Vereinigte Hagel unterstützt die Landwirte in ihrem 
individuellen Risikomanagement und leistet hiermit einen entscheidenden Beitrag für den langfristigen und nachhaltigen 
Erhalt der Liquidität landwirtschaftlicher Betriebe.

Besondere Nähe zum Berufsstand
Über die ehrenamtlichen Mandatsträger (z.B. Vorsitzende der Bezirksvereine) ist ein regelmäßiger  
Erfahrungsaustausch mit der Praxis gewährleistet. Bewährte wie innovative Versicherungslösungen 
werden auf diese Weise einer kontinuierlichen Qualitätskontrolle unterzogen und ggf. angepasst. 
Impulse aus der Praxis fließen in die Weiterentwicklung unserer Produkte ein, ebenso wie die neuesten 
Erkenntnisse unserer hauseigenen Forschungseinheiten.

Gelebte Mitbestimmung
Unsere Mitglieder sind gleichzeitig Versicherte und Eigentümer des Versicherungsvereins mit den 
entsprechenden Informations- und Mitbestimmungsrechten. Im Rahmen der jeweils zum Jahresende 
stattfindenden insgesamt 63 Bezirksversammlungen im In- und Ausland informieren der Vorstand und 
die Bezirksdirektionen über den Geschäfts- und Schadenverlauf. Die von den Mitgliedern gewählten  
Delegierten verabschieden zudem den Jahresabschluss und wählen die Mitglieder des Aufsichtsrates.

Faire Beitragsgestaltung
Die Beiträge werden nach dem tatsächlichen Risiko, d.h. unter Berücksichtigung der  
jeweiligen Gemeinde und Kultur, sorgfältig kalkuliert. Dabei setzt die Vereinigte Hagel  
auf eine optimale Risikostreuung über ganz Deutschland und große Teile Europas.

Sachverständige aus dem Kreise der Versicherten
Die fachkundige Begutachtung von Schäden – das wichtigste Kriterium bei der Auswahl einer  
Versicherung – liegt nicht etwa in der Hand externer Gutachter, sondern wird von gewählten  
Berufskollegen vorgenommen, allesamt Fachleute und Praktiker. Dabei wird der Schaden durch 
unsere regelmäßig geschulten Sachverständigen schnell, zuverlässig und gerecht bewertet.

Den versicherten Mitgliedern verpflichtet
Als Versicherungsverein auf Gegenseitigkeit (VVaG) ist die Vereinigte Hagel nur ihren 
Mitgliedern verpflichtet. Interessen anonymer Anteilseigner, wie etwa bei Versicherungen 
in der Rechtsform einer Aktiengesellschaft, müssen nicht befriedigt werden. Die erzielten 
Überschüsse kommen somit ausschließlich unseren versicherten Betrieben zugute.

Viele gute  
Gründe für die 
Vereinigte Hagel

Sie wollen mehr erfahren?  
Dann besuchen Sie unsere Website: www.vereinigte-hagel.de  
oder schauen Sie sich das Video ”Die Vereinigte Hagel stellt sich vor“ an. 

Wirksame Qualitätssicherung
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Verantwortungsvoller Umgang mit Ressourcen

Funktionierendes 
Frühwarnsystem
Um die Einhaltung aller Gesetze, Rechtsnormen und Vorschriften, aber auch 
gesellschaftlicher Werte zu überwachen, hat die Vereinigte Hagel ein effektives 
Compliance-Management-System eingerichtet.

Compliance, was bedeutet das eigentlich? 
Der englische Begriff lässt sich am ehes-
ten mit „Regeltreue“ übersetzen. Compli-
ance ist ein Sammelbegriff für all die all-

gemeingültigen und verbindlichen Rechtsnormen, 
unternehmensinternen Vorgaben und gesellschaft-
lichen Werte, die sowohl für die Vereinigte Hagel 
als Unternehmen als auch für alle ihre Mitarbeiter 
gelten.

Compliance berührt alle Unternehmensbereiche und 
spielt in ganz alltäglichen Situationen eine Rolle. Es 
ist daher die Verantwortung aller Mitarbeitenden, 
die Vereinigte Hagel vor Verstößen zu schützen 
und so den wirtschaftlichen Erfolg nachhaltig zu 
sichern. Über das Compliance Meldeportal, welches 
im Intranet der Vereinigten Hagel – dem InVHonet 
– zu finden ist, können alle Mitarbeitenden der Ver-
einigten Hagel unter Wahrung der Vertraulichkeit 
ihrer Identität Hinweise zu potenziellen oder tat-
sächlichen Gesetzesverstößen sowie nicht regel-
konformem Verhalten zu melden.

Die sogenannte Compliance-Funktion ist eine der 
vier Schlüsselfunktionen des Governance-Systems 
nach Solvency II, die gemäß nationalem Recht von 
Versicherungsunternehmen einzurichten ist. Ein 

effektives Compliance-Management-System ein-
zurichten und fortlaufend zu überwachen, liegt in 
der Verantwortung des Gesamtvorstandes. Dieser 
kann wiederum Compliance-Aufgaben vertikal auf 
einen Compliance-Officer übertragen.

Zu den Aufgaben der Compliance-Funktion gehört 
vorrangig, die Einhaltung von Gesetzen und Ver-
ordnungen, aufsichtsbehördlichen Rundschreiben 
und internen Vorgaben zu überwachen mit dem 
Ziel, Sanktionen, finanzielle Verluste sowie Reputa-
tionsschäden von der Vereinigten Hagel abzuwen-
den. Auch wird das Rechtsumfeld – beispielsweise 
das Inkrafttreten neuer Gesetze oder Änderungen 
bestehender Vorschriften – beobachtet und auf 
mögliche Auswirkungen auf die Vereinigte Hagel 
bewertet. Zudem wird der Vorstand über wesentli-
che Compliance-Risiken sowie die Angemessenheit 
und Wirksamkeit der implementierten Maßnahmen, 
um diese zu minimieren bzw. ganz zu vermeiden, 
informiert. Dabei wird als Compliance-Risiko das 
Risiko, rechtlichen oder aufsichtsrechtlichen Sankti-
onen ausgesetzt zu werden sowie materielle, finan-
zielle Verluste oder Reputationsschäden zu erleiden, 
sowie als Risiko, welches aus der Nichteinhaltung 
von Gesetzen, Rechts- und Verwaltungsvorschriften 
resultiert, angesehen.

Es ist die Ver-
antwortung 
aller Mitar-
beitenden, 
die Vereinigte 
Hagel vor 
Verstößen zu 
schützen.  

„�Es liegt in unser aller Verantwortung, die Vereinigte Hagel vor Verstößen zu 
schützen und so unseren zukünftigen wirtschaftlichen Erfolg auch nachhaltig 
zu sichern. In diesem Zusammenhang weiß ich die offene, transparente und 
ehrliche Unternehmenskultur der Vereinigten Hagel sehr zu schätzen.“

	�S tephanie Keibel ist Compliance Officer und Informationssicherheitsbeauftragte  
bei der Vereinigten HagelFo
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Klaus Kotte und Daniela Weber  
Der Abteilungsleiter Finanz- 
und Rechnungswesen 
und die stellvertretende 
Abteilungsleiterin 
haben das nachhaltige 
Wirtschaftsverhalten der 
Vereinigten Hagel fest im Blick.

A ls Versicherung wirtschaften wir 
mit einem hohen Risiko. Denn 
wir stehen, wenn Schäden bei 
unseren Mitgliedern auftreten, 

schnell für enorme Summen gerade. Aus 
diesem Grund müssen wir bestimmte Fi-
nanzmittel bereithalten und diese nach-
haltig verwalten. So verfügt die Vereinigte 
Hagel mit einer Solvenzquote von 429 % 
über ausreichend Eigenmittel, um die An-
sprüche ihrer Versicherungsnehmer im 
Schadenfall jederzeit erfüllen zu können.

Nachhaltige Geldanlage
Einen Teil der Gelder haben wir kurzfristig 
angelegt (beispielsweise auf Tagesgeldkon-
ten), um im Schadenfall schnell reagieren 
und so die Liquidität unserer Mitglieder 

nachhaltig absichern zu können. Zudem 
haben wir langfristige Geldanlagen, bei-
spielsweise in Form von Immobilien oder 
Fonds.

Seit vielen Jahrzehnten betreibt die 
Vereinigte Hagel eigene Fonds: die 
GANO-Fonds, wobei das Akronym für grêle 
assurance Norddeutsche Hagel steht. Re-
gelmäßig treffen wir uns mit unseren Be-
ratern, um gemeinsam die Anlagestrategie 
zu besprechen. Hierbei spielen Nachhaltig-
keitsaspekte eine wichtige Rolle. 

Bei der Kapital- sowie der Fondsanlage sind 
wir zunehmend dazu übergegangen, be-
wusst in Unternehmen zu investieren, die 
gewisse Nachhaltigkeitsaspekte berück-

sichtigen. Dazu beobachten wir laufend 
den Markt und wählen die Fonds aus, die 
diesen Anforderungen besonders entspre-
chen. Das Gleiche gilt für unsere kurz-
fristigen Anlagen. Hier achten wir unter 
anderem darauf, mit regionalen Banken 
zusammenzuarbeiten. Wichtig ist uns bei 
der Kapitalanlage auch eine ausgewogene 
Mischung und Streuung, um so mit der 
Geldanlage verbundene Risiken bestmög-
lich zu minimieren. 

Beim gesamten Cash-Management achten 
wir zudem auf einen hohen Digitalisie-
rungsgrad. Dadurch können wir unseren 
Mitgliedern den bestmöglichen Service 
bieten und gleichzeitig wichtige Ressour-
cen einsparen.

Solide, sicher & sozial
Als Versicherungsverein mit rund 110.000 Mitgliedern, die im Schadenfall auf unseren 
Schutz vertrauen, und über 300 Mitarbeitenden, die sich auf eine pünktliche Auszahlung 
ihrer Gehälter verlassen, erfüllt das Finanz- und Rechnungswesen eine ganz zentrale 
Aufgabe innerhalb der Vereinigten Hagel. Auch hier spielt das Thema Nachhaltigkeit 
eine wichtige Rolle.
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Erfolgreiche Entwicklung
Rund 250 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 2.500 Vermittler und 1.000 
Sachverständige sind zum Wohle unserer 110.000 Mitglieder im Einsatz und 
haben dazu beigetragen, dass die Vereinigte Hagel ständig wächst. Dies 
zeigt sich beeindruckend auch an den relevanten Kennzahlen.

„�Der verantwortungsvolle und sorgsame Umgang mit den 
Beiträgen unserer Mitglieder bildet die Grundlage unseres 
Handelns. Dazu gehören – neben einem konsequenten 
Kostenmanagement – auch eine nachhaltige Kapitalanlage 
sowie die ständige Optimierung unserer Geschäftsprozesse.“

	 Dr. Jan Keller ist Mitglied des Vorstands der Vereinigten Hagel

Verantwortungsvoller Umgang mit Ressourcen

Entwicklung Flächen 
Deutschland und Niederlassungen*

2013	 2014	 2015	 2016	 2017	 2018	 2019	 2020	 2021	 2022**

in Mio. ha

6,5
6,0
5,5
5,0
4,5
4,0
3,5
3,0
2,5
2,0
1,5
1,0
0,5
0,0

Entwicklung Versicherungssumme
Deutschland und Niederlassungen*

2013	 2014	 2015	 2016	 2017	 2018	 2019	 2020	 2021	 2022**

in Mrd. €

15
14
13
12
11

10
9
8
7
6
5
4
3
2
1

0

Entwicklung Prämien
Deutschland und Niederlassungen*

2013	 2014	 2015	 2016	 2017	 2018	 2019	 2020	 2021	 2022**

in Mio. €

320
300
280
260
240
220
200
180
160
140
120
100
80
60
40
20

0

Schadenleistungen 
Deutschland und Niederlassungen*

2013	 2014	 2015	 2016	 2017	 2018	 2019	 2020	 2021	 2022**

in Mio. €

200

180

160

140

120

100

80

60

40

20

0
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Verantwortungsvoller Umgang mit Ressourcen

Zum gegenseitigen Vorteil
Die Vereinigte Hagel ist die Nr. 1 für die Absicherung gegen Wettergefahren 
in Europa. Von der internationalen Aufstellung profitieren die Mitglieder in 
allen Ländern gleichermaßen.

„�Durch die Internationalisierung können wir die Risiken auf viele Schultern verteilen. 
Das trägt enorm dazu bei, dass wir die Kosten für unsere Versicherungsleistung 
niedrig halten können. Darüber hinaus trägt die Präsenz in Märkten mit 
unterschiedlichen Anforderungen dazu bei, unser Fachwissen zu erweitern und 
Innovationen zu entwickeln, die dem Gesamtunternehmen zugutekommen.“

	�A lessandro Bellini ist Niederlassungsleiter der VH Italia

Die Vereinigte Hagel bietet ihre Dienstleistungen 
nicht nur in Deutschland, sondern noch in neun 
weiteren europäischen Ländern an. Das bringt viele 
Vorteile für die Mitglieder.

Zum einen können durch die Internationalisierung 
die Risiken auf viele Schultern verteilt  und so die 
Kosten für alle Mitglieder niedrig gehalten werden. 
Denn, je mehr Mitglieder wir haben und je größer 
das Gebiet ist, welches wir versichern, desto genauer 
können wir die Eintrittswahrscheinlichkeit von Schad- 
ereignissen ermitteln und desto günstiger können 
wir unseren Mitgliedern den Versicherungsschutz 
anbieten.

Eine starke Gemeinschaft
Um diesen Zusammenhang zu erklären, muss ein-
mal kurz ausgeholt werden. Als Versicherer haben 
wir es mit Risiken zu tun, die sich langfristig nicht 
exakt vorhersagen lassen. Wir wissen, dass das Risiko 
von Ernteschäden durch Wetterereignisse besteht, 
wir wissen, dass die Folgen dramatische Ausmaße 
annehmen können und wir wissen auch, dass jede 
Region in Deutschland oder in Europa potenziell 
gefährdet ist. Was wir nicht langfristig vorherse-
hen können, ist, wann genau welches Ereignis wo 
eintritt. 

Der Faktor ”Unsicherheit“ ist allerdings etwas, was 
bei Versicherungen die Kosten in die Höhe treibt, da 

umso höhere Reserven – sogenannte Schwankungs-
rückstellungen – gebildet und umso größere Teile 
der Risiken an Rückversicherer übertragen werden 
müssen.

Nun ist es so, dass wir die Eintrittswahrscheinlichkeit 
von Schadereignissen umso genauer errechnen 
können, je größer die Anzahl an einzelnen Versi-
cherungsverhältnissen ist. Dieses Prinzip wird in 
der Versicherungswirtschaft als ”Risikoausgleich 
im Kollektiv“ bezeichnet. Das bedeutet aber auch: 
Je genauer wir die Eintrittswahrscheinlichkeit von 
Schadereignissen im Voraus bestimmen können, 
desto kostengünstiger können wir unsere Dienst-
leistungen anbieten. Das ist einer der Gründe dafür, 
warum alle unsere Mitglieder von der internationa-
len Aufstellung nachhaltig profitieren.

Vorsprung durch Erfahrung
Ein weiterer wichtiger Vorteil der Internationali-
sierung ist der gewaltige Erfahrungsschatz, den 
unsere Sachverständigen bei der Schadenregulie-
rung sammeln können. So decken wir eine große 
Bandbreite an Kulturen ab. Da sind zum einen na-
türlich Weizen, Mais, Raps und Co. Aber wenn wir 
die südeuropäischen Länder als Beispiel nehmen, 
da haben wir es mit ganz anderen Kulturpflanzen 
zu tun. Es erfordert eine enorme Fachkompetenz, 
Schäden an beispielsweise Oliven, Kiwis, Tomaten 
oder Granatäpfeln zu regulieren. 

Und neben der Vielzahl an unterschiedlichen 
Kulturen, mit denen unsere Sachverstän-
digen konfrontiert werden, ist auch die 
Häufigkeit der Einsätze ein wichtiger Faktor. 
Denn bei der Schadenregulierung spielt 
nicht nur das theoretische Wissen, sondern 
vor allem auch die praktische Erfahrung 
eine wichtige Rolle. Davon sammeln unsere 
Sachverständigen jede Menge. Das ist ein 
riesiger Vorteil gegenüber kleinen, nur lokal 
agierenden Versicherern.

Denn es kommt immer wieder vor, dass 
in einer Region oder auch in einem Land 
einige Jahre in Folge nur geringe Schäden 
auftreten. Dann kommen die dortigen 
Sachverständigen natürlich auch nur we-

nig zum Einsatz. Das ist bei uns anders. 
Unsere Sachverständigen hier in Deutsch-
land kommen zum Beispiel bundesweit 
zum Einsatz – und bei Bedarf eben auch 
im Ausland.  

Auch andersherum ist das natürlich 
der Fall. In Zeiten, in denen bei uns in 
Deutschland besonders viele Schäden zu 
regulieren sind, kommen auch immer mal 
Kollegen aus dem Ausland und unterstüt-
zen die hiesigen Sachverständigen bei der 
Arbeit.

Und auch von dem Wissen des jeweiligen 
anderen können wir viel lernen. Nehmen 
wir das Beispiel der Sonderkulturen: Da 

ist es häufig so, dass wir von dem großen 
Know-how unserer Kollegen aus beispiels-
weise Italien oder den Niederlanden pro-
fitieren können. 

Eine abwechslungsreiche Aufgabe
Und es gibt es noch einen wichtigen Vor-
teil: Es ist unglaublich spannend, in einem 
so internationalen Umfeld zu arbeiten! 
Der Kontakt zu Berufskollegen aus dem 
In- und Ausland, der Umgang mit unter-
schiedlichen Kulturen – sowohl in Bezug 
auf Menschen als auch auf Pflanzen – An-
baumethoden, klimatischen Bedingungen 
und Schadereignissen: All das macht unse-
re Arbeit zwar anspruchsvoller, aber auch 
ungemein interessant. 

Einer für 
alle, alle für 
einen — und 
das in zehn 
europäischen 
Ländern

Europaweite Expertise
Unsere Sachverständigen aus allen 

Mitgliedsländern profitieren vom 
fachlichen Austausch untereinander, 
so wie hier bei einem gemeinsamen 

Einsatz deutscher und italienischer 
Kolleginnen und Kollegen.
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Verantwortungsvoller Umgang mit Ressourcen

Informationstechnologie ist durch einen hohen Verbrauch 
an Energie und natürlichen Ressourcen gekennzeichnet. 
Gleichzeitig trägt die Digitalisierung zur Verbesserung vieler 
Umweltaspekte bei. Was tut die Vereinigte Hagel, um den 
ökologischen Fußabdruck ihrer IT möglichst gering zu halten?

Vom Problem zum 
Problemlöser

Ob am Rechner im Büro oder mit 
dem Tablet von unterwegs: 
Eine moderne IT ist aus der 
Arbeitswelt nicht mehr wegzu-

denken. Doch während die Vorteile auf der 
Hand liegen, sind mit der zunehmenden 
Digitalisierung auch gravierende Auswir-
kungen auf unsere Umwelt verbunden.

Im Wesentlichen bringt die Tech-Branche 
drei schädliche Effekte auf die Umwelt 
mit sich. Die Produktion von Teilen und 
Geräten verbraucht wichtige Ressourcen, 
im Produktionsprozess fallen hohe Emis-
sionen an und schließlich werden gewal-
tige Mengen an Energie benötigt, um die 
digitalen Technologien dann am Laufen 
zu halten.

Weitreichende Umweltfolgen
Hierzu ein paar erschreckende Zahlen: 
Bereits heute wird durch den Betrieb von 
Computern und Internet weltweit ebenso 
viel CO2 freigesetzt wie durch den gesam-
ten globalen Flugverkehr1. Da zudem da-
von auszugehen ist, dass der Einsatz von 
Computern sowie der weltweite Datenver-
kehr weiter zunehmen werden, rechnen 
Experten mit einem weiteren Anstieg. So 
wird geschätzt, dass die CO2-Emissionen 
der Digitalwirtschaft bis 2025 etwa acht 
Prozent des globalen CO2-Ausstoßes aus-
machen werden – das wären mehr Emis-
sionen als alle Autos und Motorräder der 
Welt zusammen produzieren2.

Auch der enorme Stromverbrauch stellt 
eine Belastung für die Umwelt dar. In 
Deutschland ist der Gesamtverbrauch in 
den letzten Jahren zwar leicht rückläufig 
– global steigt der Verbrauch allerdings 
an. So entfallen nach Berechnungen des 
Weltklimarats zwischen sechs und zwölf 
Prozent des globalen Strombedarfs auf die 
Infrastruktur des Netzes3.

Und schließlich hat eine größer werden-
de IT-Infrastruktur auch steigende Abfall-

mengen zur Folge. Da dieser Elektroschrott 
teilweise Schadstoffe absondert, ist deren 
umweltgerechte Entsorgung aufwendig 
und kostenintensiv. Daher exportieren eini-
ge Akteure illegal Elektroabfälle in Länder, 
in denen keine oder nur lockerere Regeln 
zur Abfallentsorgung gelten. Mit teilweise 
verheerenden Folgen für die Umwelt.

Auf dem Weg zu einer  
nachhaltigen IT
Selbstverständlich kann in der modernen 
Arbeitswelt nicht mehr auf Computer, In-
ternet & Co. verzichtet werden. Da die IT 
jedoch immer mit einem gewissen Maß an 
Energie- und Ressourcenverbrauch verbun-
den sein wird, gilt es, diesen zu reduzieren. 
Auch die Vereinigte Hagel hat es sich zum 
Ziel gesetzt, die Nutzung von IT-Geräten 
und Dienstleistungen so umweltverträglich 
und ressourcenschonend wie möglich zu 
gestalten.

Hierbei fokussieren wir uns auf drei 
wichtige Ansatzpunkte: Wir wollen

1. 	energieeffizienter arbeiten, 
2.	�den Lebenszyklus unserer Geräte 

verlängern und 
3.	�IT-Technologien nutzen, um auch in 

anderen Unternehmensbereichen 
energieeffizienter und ressourcen-
schonender zu werden.

1. �Einführung einer 
Cloud-Lösung

Die Vereinigte Hagel hat in der Gießener 
Direktion mehrere Server stehen. Diese 
leistungsstarken, zentralen Netzwerkrech-
ner sind für unsere Arbeit unerlässlich – 
verbrauchen aber auch sehr viel Strom. 
Die Serverkapazitäten werden jedoch nur 
zu bestimmten Zeiten voll ausgeschöpft 
und zu anderen Zeiten nicht. Das liegt in 
dem Geschäftsbereich begründet, in dem 

die Vereinigte Hagel tätig ist: der Land-
wirtschaft. 

Anders als bei klassischen Versicherungs-
unternehmen — die beispielsweise Autos 
oder Häuser absichern und bei denen die 
versicherten Positionen meist über meh-
rere Jahre dieselben bleiben — muss bei 
der Absicherung von Kulturpflanzen der 
Anbau jedes Jahr neu deklariert werden. 
Denn aufgrund von Fruchtwechsel und 
unternehmerischen Entscheidungen sind 
die angebauten Pflanzen auf den jeweili-
gen Feldstücken nicht über einen längeren 
Zeitraum konstant.

Das hat zur Folge, dass beispielsweise al-
leine in den Monaten März bis Mai rund 
1,3 Millionen Positionen (erfasste Feld- 
stücke) deklariert werden, was entspre-
chend viel Serverkapazitäten beansprucht. 
Je nach Verlauf der Schadensaison kom-
men, vor allem während der Sommermo-
nate, weitere Nutzungsspitzen hinzu.

Doch während die IT-Nutzung saisonalen 
Schwankungen unterliegt, müssen wir 
bislang bei der Serverkapazität einen Si-
cherheitspuffer für diese Spitzenlasten 
vorhalten, auch wenn sie im weiteren Jah-
resverlauf nicht voll ausgeschöpft werden.

Aus diesem Grund prüft die Vereinigte 
Hagel zum gegenwärtigen Zeitpunkt, ihr 
Bestandsführungssystem in die Cloud zu 
überführen. Auf diese Weise könnten wir 
die Rechenkapazitäten von Drittanbietern 
nutzen und dabei nur das verbrauchen, 
was wir zum jeweiligen Zeitpunkt benö-
tigen. Durch diese Maßnahme ließen sich 
die Energieeffizienz signifikant verbessern 
und CO2-Emissionen reduzieren. Denn 
nicht nur die Server an sich, sondern auch 
deren Kühlung sind wahre Stromfresser. 
Cloud-Anbieter können dieselbe Rechen-
leistung mit weniger Energieverbrauch 
bereitstellen. Ihre Nutzung ist demnach 
nachhaltiger und effizienter.

Foto: AdobeStock/stylettt      Quellen: 1. Freitag et al.: The real climate and transformative impact of ICT:  
A critique of estimates, trends, and regulations (2021); 2. Lean-ICT-Report / The-Shift-Project (2019); 3. IPCC Report (2022)
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sowie unserer ehrenamtlichen Sachver-
ständigen erleichtert. Als Folge ist heute 
eine wesentlich frühere Auszahlung der 
Entschädigungsleistungen möglich als zu 
analogen Zeiten. 

Doch auch die Umwelt profitiert von dieser 
Entwicklung. Hierzu einige aussagekräftige 
Beispiele: In der Vergangenheit wurden die 
Schadenunterlagen auf dem Postweg an 
die jeweiligen Sachverständigen geschickt 
und nach deren Bearbeitung wieder zu-
rückgesendet. Viele von uns erinnern sich 
noch gut an die enorme Menge an Scha-
denunterlagen, die seinerzeit transportiert 
werden mussten.

Die Einsparungen von Papier und Postwe-
gen sind durch die Digitalisierung wirk-
lich enorm. Auch neuere Entwicklungen, 
wie die 2021 erfolgte Umstellung auf eine 
digitale Rechnungsverarbeitung mittels 
ELO — die Abkürzung steht für ”Elektro-
nischer Leitz-Ordner — tragen dazu bei, 
den Papierverbrauch sowie Postwege zu 
reduzieren.

Seit der Einführung von MODIS im Jahr 
2014 wurde die Digitale Mobile Scha-

denregulierung stetig weiterentwickelt. 
Heute ermöglicht MODIS den Sachver-
ständigen, ihre Routenplanung digital zu 
optimieren und so gefahrene Kilometer 
einzusparen. Neben der kraftstoffopti-
mierten Wegeplanung hilft das System 
auch bei der Kontaktaufnahme zu den zu 
besuchenden Mitgliedern, wobei genaue 
Angaben über die jeweilige Ankunftszeit 
gemacht werden können. Dadurch kön-
nen vergebliche Besuche auf den Betrie-
ben vermieden werden.

Auch unter sozialen Gesichtspunkten nutzt 
die Vereinigte Hagel seit langem die Vor-
teile, die die fortschreitende Digitalisierung 
mit sich bringt. So wurden bereits im Jahr 
2005 — also lange bevor dies bei anderen 
Unternehmen üblich wurde — Telewor-
king-Lösungen für werktätige Eltern ein-
geführt, um so die Vereinbarkeit von Beruf 
& Familie zu fördern.

Heute sind Videokonferenzen für die Mit-
arbeitenden der Vereinigten Hagel gang 
und gäbe. Sei dies, um bei Besprechungen 
die — in einem deutschland- und europa-
weit agierenden Unternehmen wie der 
Vereinigten Hagel teilweise sehr langen —  

Anfahrtswege zu vermeiden, oder aber 
auch, um das soziale Miteinander der Kol-
leginnen und Kollegen untereinander aktiv 
zu fördern. So wurde 2021 eine ”Digitale 
Kaffeepause“ eingeführt, bei der sich Mit-
arbeitende aus unterschiedlichen Regionen 
und aus verschiedenen Abteilungen auf 
Wunsch zu festgelegten Zeiten im Rah-
men einer kurzeweiligen Videokonferenz 
austauschen und so besser kennenlernen 
können. Im selben Jahr ging auch das ”In-
VHonet“ an den Start, das den europawei-
ten Austausch von Informationen unter 
den Mitarbeitenden zum Ziel hat.

Viele Vorteile
Man sieht: Intelligente IT-Lösungen helfen 
dabei, Energie zu sparen, Ressourcen zu 
schonen und Arbeitsprozesse zu erleich-
tern. Nachhaltigkeit, Wirtschaftlichkeit und 
Praktikabilität sind also kein Widerspruch!

Seit der Gründung der Vereinigten Hagel 
haben wir den Weg vom analogen zum 
digitalen Versicherer konsequent beschrit-
ten. Auch in Zukunft werden wir weiter die 
Potenziale dieser Technologien zum Wohle 
unserer Mitglieder und Mitarbeitenden 
sowie unserer Umwelt nutzen.

Wie viel Strom sich durch Einführung einer 
Cloud-Lösung bei der Vereinigten Hagel 
genau einsparen ließe, können wir zum 
gegenwärtigen Zeitpunkt noch nicht ex-
akt bestimmen. Aber es gibt zahlreiche 
Untersuchungen, die das Potenzial dieser 
Maßnahme als sehr hoch einschätzen. 
So hat beispielsweise eine Studie von 451 
Research aus dem Jahr 2021 ergeben, dass 
der Energieverbrauch von europäischen 
Unternehmen durch den Umstieg auf die 
Cloud um fast 80 Prozent verringert wer-
den könnte.

2. �Ein neues Leben für  
Altgeräte

Digitale Endgeräte wie Laptops, Bildschir-
me und Co. haben bei der Vereinigten 
Hagel nur eine eingeschränkte Nutzungs-
dauer. Der Grund: Vorgaben des Gesetz-
gebers.

Denn die Bundesanstalt für Finanzdienst-
leistungsaufsicht (BaFin) überwacht und 
reguliert bei Versicherungsunternehmen 
den Einsatz von Informationstechnik in 
besonderem Maße. Was die BaFin im Ein-
zelnen von Versicherern in puncto IT-Si-
cherheit verlangt, hat sie in ihren ”Versi-
cherungsaufsichtlichen Anforderungen 
an die IT (VAIT)” festgehalten. Hier wird 
unter anderem auch die Nutzungsdauer 
von digitalen Endgeräten reguliert.

So dürfen Hardwarekomponenten nicht 
mehr verwendet werden, sobald der 
IT-Support von Seiten des Herstellers 
nicht mehr greift. Da die Hersteller ihren 
IT-Support jedoch nur für einen limitierten 
Zeitraum anbieten, müssen digitale End-
geräte bei Versicherern — so auch bei der 
Vereinigten Hagel — nach wenigen Jahren 
ersetzt werden. Aufgrund dieser Vorgaben 

sind PCs oder Laptops beispielsweise meist 
nur etwa drei bis maximal fünf Jahre bei 
uns im Einsatz.

Diese – noch immer relativ jungen und 
voll funktionsfähigen – Altgeräte werden 
unter Berücksichtigung von datenschutz-
rechtlichen Vorgaben neu formatiert und 
anschließend unseren Mitarbeitenden 
kostengünstig zum Kauf angeboten.

Eine Win-win-Situation: Der Lebenszyklus 
der Geräte wird auf diese Weise verlängert 
und so der Ressourcenverbrauch gesenkt, 
da sich die Mitarbeitenden keine neu pro-
duzierten Geräte zulegen müssen. Und 
gleichzeitig erhalten die Kolleginnen und 
Kollegen hochwertige Hardwarekompo-
nenten zu einem sehr günstigen Preis. 

3. �Die Vorteile der  
Digitalisierung nutzen

Seit der Gründung im Jahr 1993 hat sich 
die Vereinigte Hagel Stück für Stück vom 
analogen zum digitalen Versicherer entwi-
ckelt. Wichtige Meilensteine waren die Ein-
führung des Anbauverzeichnisses ”PC AV” 
(1998) und des Onlineverzeichnisses ”WEB 
AV“ (2002) sowie die Inbetriebnahme des 
Bestandsführungssystems ”@gronomis“ 
(ebenfalls 2002). Ein weiterer bedeutungs-
voller Schritt stellte die Einführung der 
”Mobilen Digitalen Schadenregulierung 
(MODIS)“ im Jahr 2014 dar.

Diese digitalen Technologien haben die 
Entwicklung der Vereinigten Hagel zum 
größten Spezialversicherer im Pflanzenbau 
in Europa erst möglich gemacht. Während 
unsere Mitglieder von der vereinfachten 
Eingabe ihrer Feldstücke sowie der er-
leichterten Schadensmeldung profitieren, 
wird die Arbeit unserer Mitarbeitenden 

„�Die IT ist ein bedeutender Verursacher von 
ökologischen Problemen, aber gleichzeitig auch ein 
großer Hoffnungsträger. Bei der Vereinigten Hagel 
sind wir daher bemüht, die Nutzung von IT-Geräten 
und Dienstleistungen so umweltverträglich und 
ressourcenschonend wie möglich zu gestalten und  
die Vorteile der Digitalisierung voll auszuschöpfen.“

	�T homas Blume, Leiter der Abteilung IT-Betrieb bei der  Vereinigten Hagel
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Fairer Vermieter   
Die Vereinigte Hagel besitzt mehrere 

Wohngebäude, die sowohl von einigen 
unserer Angestellten als auch von 

externen Mietern bewohnt werden. 
Eine faire Mietpreisgestaltung ist für 

uns hierbei selbstverständlich.

CO2-Einsparung   
Wir verzichten in unseren 
Büros bewusst weitestge-
hend auf Klimaanlagen. 

Stattdessen setzen wir auf 
gut isolierte Außenwände, 
Jalousien, eine schatten-

spendende Bepflanzung der 
Außenanlagen sowie —  

in der Gießener Direktion — 
auch auf  Dachbegrünung. 

Gute Geldanlage   
Die Vereinigte Hagel ist im Besitz 

einiger Geschäfts- und Wohngebäude. 
Diese dienen nicht nur als 

Arbeitsstätte sowie als Wohnraum, 
sondern sie sind darüber hinaus 

auch eine krisenfeste Geldanlage. 
Dadurch stellen sie einen wichtigen 

Baustein unseres nachhaltigen 
Risikomanagements dar.

Soziales Miteinander    
Ob bei geschäftlichen Meetings 

oder während der Mittagspause: 
Der Austausch der Kolleginnen 

und Kollegen untereinander ist uns 
wichtig. Deshalb haben wir bei der 

Gestaltung unserer Geschäftsräume 
darauf geachtet, dass sie zum 
gemütlichen und produktiven 

Beisammensein einladen.

Energieeffizienz  
Zum gegenwärtigen Zeitpunkt werden 

unsere Wohngebäude bei Bedarf 
energetisch saniert. Zur Finanzierung 

nutzen wir dabei auch staatliche 
Förderprogramme.

Gesundes Arbeiten    
Wir möchten unseren 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ein 
möglichst optimales Arbeitsumfeld 
bieten. Aus diesem Grunde achten 

wir sehr auf eine ergonomische 
Büroausstattung (beispielsweise 

höhenverstellbare Schreibtische, die 
ein Arbeiten im Stehen ermöglichen 

sowie neueste Bürostühle).

Beleuchtung  
mit Bedacht   

In unseren Büros werden LED-Lampen 
eingesetzt, die zum größten Teil 

dimmbar sind. Einige Räume sind 
darüber hinaus mit Mooslampen 

ausgestattet. 

Öko? Logisch!   
Bei der Gestaltung unserer 

Außenanlagen legen wir 
großen Wert auf ökologi-
sche Aspekte. Insekten-
hotels sind auf unseren 

Geländen daher ebenso zu 
finden wie verschiedene 
heimische Gehölzarten, 
Sträucher, Wildstauden 

und Blumenbeete.

Nachhaltige 
Gebäudestrukturen 

Die Vereinigte Hagel besitzt mehrere Wohn- und  
Geschäftsgebäude. Der Nachhaltigkeitsgedanke spielt  

hierbei auf allen Ebenen eine wichtige Rolle.

Nutzbringende  
Dachbegrünung    

Das Dach der Gießener 
Direktion ist großflächig 
begrünt. Dadurch wird 

Regenwasser gespeichert, 
Staub gebunden und die 
Biodiversität gefördert. 
Und zusätzlich dient es 

noch dem Wärmeschutz.

Bewusste  
Bewässerung     
Zur Bewässerung der 

Vegetation auf unseren 
Außenanlagen verwen-
den wir Regenwasser, 

welches in Rückhalteri-
golen gesammelt wird. 
Dabei kommt neueste 

sensorgesteuerte Technik 
zur Tröpfchenbewässe-

rung zum Einsatz, damit 
die Pflanzen effizient und 
ressourcenschonend mit 
Wasser versorgt werden.

Natürliche  
Baumaterialien     

Beim Anbau unseres 
Gießener Direktions-

gebäudes im Jahr 2020 
haben wir uns bewusst 
für eine Natursteinfas-

sade entschieden. Diese 
ist umweltfreundlich, 
witterungsbeständig 

und langlebig und 
verfügt über besonders 

wärmedämmende 
Eigenschaften.

Verantwortungsvoller Umgang mit Ressourcen
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Was uns 
„bewegt“

Wir möchten unseren ökologischen Fußabdruck so gering wie möglich 
halten. Deswegen spielt der Nachhaltigkeitsgedanke für die Vereinigte 

Hagel auch beim Thema Mobilität eine wichtige Rolle.

Dass vom Verkehr erhebliche Be-
lastungen für die Umwelt ausge-
hen, ist jedem bekannt. Gleich-
zeitig ist es einleuchtend, dass 

wir auf Mobilität nicht verzichten können. 
Das gesellschaftliche Ziel von uns allen 
sollte es daher sein, durch das eigene Ver-
kehrsverhalten die schädlichen Umwelt-
wirkungen möglichst gering zu halten.

Diesem Ziel fühlen auch wir uns als 
Vereinigte Hagel verpflichtet. Aus diesem 
Grund setzen wir auf ein nachhaltiges Mo-
bilitätskonzept, welches die Bandbreite 
der Verkehrsmittel nutzt, den technischen 
Fortschritt berücksichtigt und die Vorteile 
der Digitalisierung einbindet.

Langfristige Ziele vor Augen
Ein langfristiges Ziel ist es, unseren Fuhr-
park auf emissionsfreie Fahrzeuge um-
zustellen. Einen Anfang haben wir 2021 
mit dem Kauf unserer ersten beiden 
Elektrofahrzeuge gemacht. Um darüber 
hinaus die Nutzung der Elektromobilität 
zu unterstützen, können Mitarbeitende 
wie Besucher zudem auf dem Parkplatz 
der Gießener Direktion kostenfrei unsere 
e-Ladesäulen nutzen.

Leider fehlen nach wie vor praktikable 
Lösungen, um komplett auf e-Mobilität 
umzustellen. So sind die Reichweiten der 
gängigen Modelle bislang zu gering, um 
beispielsweise von unseren Außendienst-
mitarbeitenden flächendeckend eingesetzt 
zu werden. Mit dem Auto zu fahren, ist für 
einen Großteil unserer Aktivitäten jedoch 
leider alternativlos. Schließlich bewegen 
wir uns viel im Ländlichen Raum, der be-
kanntermaßen in weiten Teilen nur unzu-
reichend an den Öffentlichen Nahverkehr 
angebunden ist.

Da wir nicht auf Dauer auf Kraftfahrzeuge 
verzichten können, setzen wir bei der Aus-
wahl der Fahrzeuge auf energieeffiziente 
Modelle. Hierzu lassen wir uns von unab-
hängigen Experten beraten.

Die Mischung macht`s
Die Anzahl der gefahrenen Kilometer ins-
gesamt zu reduzieren, stellt einen weiteren 
wichtigen Ansatzpunkt unseres Mobilitäts-
konzepts dar. Das Bilden von Fahrgemein-
schaften, etwa zum Besuch von Messen 
oder Tagungen, ist für uns längst selbst-
verständlich. Und auch unsere Sachver-
ständigen – die entstandene Schäden bei 
unseren Mitgliedern ja grundsätzlich zu 
zweit bewerten – sind aus Prinzip immer 
gemeinsam in einem Auto unterwegs. Das 
von unseren Sachverständigen zur Scha-
denregulierung verwendete Programm 
MODIS verfügt zudem über einen Rou-
tenplaner, der eine kraftstoffoptimierte 
Wegeplanung ermöglicht.

Mobil von A bis Z
Doch wir setzen nicht nur aufs Auto. Der 
Zug ist ebenfalls ein gern genommenes 
Verkehrsmittel, schließlich liegt das Gieße-
ner Direktionsgebäude nur wenige Gehmi-
nuten vom Hauptbahnhof entfernt. Und 
auch an den Öffentlichen Personennah-
verkehr ist die Vereinigte Hagel gut ange-
bunden. Deshalb werden ”die Schiene“ und 
der ÖPNV sowohl für Dienstreisen als auch 
für den täglichen Arbeitsweg oft genutzt.

Noch emissionsärmer geht es nur mit dem 
Fahrrad. Deshalb unterstützen wir unse-
re Mitarbeitenden über eine Kooperation 
mit der Initiative JobRad® dabei, sich auf 
diese umweltfreundliche, kostengünstige 

Wenn es um nachhaltige 
Mobilität geht, ist jeder 
Einzelne von uns gefragt, 
seinen Beitrag zu leisten.
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und zudem noch gesundheitsfördernde 
Weise fortzubewegen – sei es privat oder 
auf dem Weg zur Arbeit. Eine tolle Aktion, 
die bei der Vereinigten Hagel auf große 
Resonanz stößt.

Das Prinzip ist einfach: Unsere Mitarbei-
tenden suchen sich ihr Wunschrad beim 
Fahrradhändler oder online aus, wobei 
alle Hersteller und Marken sowie sowohl 
e-Bikes als auch herkömmliche Räder mög-
lich sind. Wir leasen dann dieses Fahrrad 
und überlassen es unseren Mitarbeiten-
den gegen eine geringe Beteiligung zur 
freien Nutzung. Nach 36 Monaten läuft 
der Leasingvertrag aus und es besteht die 
Möglichkeit, das Fahrrad für nur 18 % des 
ursprünglichen Kaufpreises zu erwerben 
oder aber ein neues Fahrrad zu leasen. Die-
ses Angebot gilt dabei auch für die Partner 
und Kinder unserer Mitarbeitenden.

Geparkt werden können die Räder dann 
auf unseren großzügigen, überdachten und 
beleuchteten Fahrradstellplätzen.

Auf gutem Wege
Und schließlich setzen wir auf die Vorzüge 
der Digitalisierung, um lange Anfahrtswe-
ge zu vermeiden, wann immer dies möglich 
ist. So hat die Vereinigte Hagel bereits im 
Jahr 2005, also lange, bevor dies bei an-
deren Unternehmen üblich wurde, Tele-
working-Lösungen für werktätige Eltern 
eingeführt. Heute dienen uns Videokon-
ferenzen vor allem dazu, die — in einem 
deutschland- und europaweit agierenden 
Unternehmen wie der Vereinigten Hagel 
teilweise sehr langen — Anfahrtswege 
und damit auch Emissionen zu vermeiden.

Zusammenfassend lässt sich festhalten, 
dass bei uns in puncto nachhaltiger Mo-
bilität zwar noch Luft nach oben ist, wir 
uns aber auf einem guten Wege befinden. 
Diesen wollen wir auch in Zukunft weiter 
– zusammen mit allen Kolleginnen und 
Kollegen der Vereinigten Hagel – gemein-
sam beschreiten.



Bei der Vereinigten Hagel in 
Deutschland sind derzeit 257 

Personen beschäftigt.

In unseren ausländischen 
Niederlassungen sind weitere  

69 Menschen angestellt.

Davon sind  
153 männlich  

und 104 weiblich.

257 69

153 104

17 15 8

11 16 2
Italien: 17

Niederlande: 15
Litauen: 8 

Kroatien: 11
Polen: 16
Belgien: 2
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Mit Fachwissen  
und Motivation

Wir streben die Bewahrung und den Ausbau der europäischen Marktführerschaft 
im Bereich der Absicherung landwirtschaftlicher Betriebe gegen Ertragsschäden 

im Pflanzenbau an. Diesen Erfolgsweg können wir nur mit gut ausgebildeten 
und motivierten Mitarbeitenden bestreiten. Wir sind stolz darauf, dass es uns in 
den vergangenen Jahren gelungen ist, trotz eines demografisch schrumpfenden 

Arbeitsmarkts ausreichend hochqualifizierte Menschen für die Arbeit bei der 
Vereinigten Hagel zu begeistern. Ein Überblick über die personelle  

Aufstellung der Vereinigten Hagel (Stand 2022).

Organisationsstruktur der Vereinigten Hagel im Jahr 2022 (in AK)

Mitarbeitende im Innendienst

30,4

Mitarbeitende im Außendienst

66,5

Mitarbeitende 
im Innendienst

Mitarbeitende 
im Außendienst

Alzey 	 2,3 	 6,9

Berlin 	 2,0 	 7,0

Gießen 	 6,8 	 2,5

Hannover 	 2,5 	 7,8

Münster 	 11,0 	 4,7

Nürnberg 	 6,9 	 13,3

Rendsburg 	 2,1 	 3,5

Stuttgart 	 10,8 	 8,2
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Mitarbeitende im Innendienst

120,5

Mitarbeitende 
im Innendienst

Versicherungstechnik 	 30,4

ReWe & Personal & 
Kommunikation & Immobilien 	 26,6

Informationstechnik 	 31,2

arismo GmbH 	 7,6

Rechtsabteilung & Mahnwesen 	 6,9

Vorstand & Stabsstellen 	 17,8
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Mitarbeitende im Innendienst

31,5

Mitarbeitende im Außendienst

35,9

Mitarbeitende 
im Innendienst

Mitarbeitende 
im Außendienst

VH Hrvatska 	 4,0 	 8,0

VH Baltikum 	 4,0 	 5,0

VH Italia 	  3,0 	 13,5

VH Luxembourg 	 0,5 	 1,0

VH Nederland 	  6,9 	 5,5N
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„�Top qualifizierte 
und hoch motivierte  
Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sind 
unsere Stärke“
Die Vereinigte Hagel ist Europas Marktführer bei der Absicherung gegen  
Wettergefahren im Pflanzenbau. Ein Erfolg, den es ohne unsere engagierten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter so nicht gegeben hätte.

Die Leiterin unserer Personalabteilung — Nora Buchholz — beschreibt, was die  
Arbeit bei der Vereinigten Hagel so besonders macht, und verrät, warum es sich 
lohnt, ein Teil der ”Hagelfamilie“ zu sein.

Name Vorname  
Ciisquae rest, et, ommolectas 
velibus rehendis deritat vidus 
dit eaquament, tem. Il eos am 

inimolupta de nist, con pellandam 
si te parum, il moles solorias es.

Frau Buchholz, können Sie in 
einem Satz beschreiben, was die 
Vereinigte Hagel zu einem attrak-
tiven Arbeitgeber macht?

Wir bieten vielfältige, gut bezahlte 
und krisensichere Jobs in einem inter-
national aufgestellten Unternehmen 
mit sehr angenehmer Arbeitsatmo-
sphäre, in einer äußerst spannenden 
Nische der Versicherungsbranche.

Und was für Menschen sind es, 
die bei der Vereinigten Hagel ar-
beiten?

Unser Ziel ist es, sehr gut ausgebildete 
und hoch motivierte Mitarbeitende 
zu gewinnen und anschließend bei 
uns zu halten. Und das gelingt uns 
sehr gut. Wir sind stolz darauf, dass 
wir eine so niedrige Fluktuationsquote 
haben. Denn das zeigt: Wer einmal bei 

Trotz  
unserer  
Größe 
erachten 
wir uns als 
Familienunter- 
nehmen.

der Vereinigten Hagel angefangen 
hat, der möchte in aller Regel nicht 
mehr gehen. Wir haben etliche Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter, die ihr 
ganzes Berufsleben bei uns verbrin-
gen, weil sie sich bei der Hagelfamilie 
so wohl fühlen.

Woran liegt das?

Wir haben wirklich viel zu bieten und 
tun sehr viel, um unsere Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter zu begeistern 
– denn dann begeistern sie auch un-
sere Kunden!

So ist uns die Absicherung unserer 
Mitarbeitenden ein sehr großes An-
liegen. Wir leisten zum Beispiel ei-
nen festen Beitrag zur Altersvorsor-
ge unserer Mitarbeitenden in einem 
Zwei-Säulen-Modell. Die Versorgung 
erfolgt zum einen durch Leistungen, Fo
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die vom Arbeitgeber finanziert werden, zum anderen 
durch freiwillige Beiträge (aus Entgeltumwandlung) 
des Mitarbeitenden und den hierzu gewährten Ar-
beitgeberzuschuss. Und obendrauf kommen dann 
noch vermögenswirksame Leistungen, Urlaubsgeld 
und ein übertarifliches Weihnachtsgeld.

Auch der Gesundheitsschutz unserer Mitarbei-
tenden ist uns wichtig. Deshalb beschäftigt die 
Vereinigte Hagel eine eigene Betriebsärztin, bei 
der man sich beispielsweise ganz unkompliziert 
während der Arbeitszeit impfen lassen kann. Auch 
achten wir sehr auf eine ergonomische Büroausstat-
tung wie höhenverstellbare Schreibtische. Und wer 
eine Bildschirmarbeitsbrille benötigt, bekommt sie 
von uns natürlich bezuschusst.

Und es gibt noch so viel mehr, was ich an dieser 
Stelle erzählen könnte, von unserem Young-Pro-
fessionals-Programm, der Kooperation mit JobRad, 
unseren gemütlich eingerichteten Büroräumen, 
die eine inspirierende Arbeitsatmosphäre bieten 
und vielem mehr.

Doch fast noch entscheidender finde ich, das gute 
Arbeitsklima, welches bei uns herrscht. Wir bezeich-
nen uns nicht umsonst als ”Hagelfamilie“. Jeder 
Hilft jedem, der Gegenseitigkeit Gedanke wir bei 
uns großgeschrieben. 

Was hat es mit dem Begriff auf sich? 

Unser Credo ist, dass wir uns als Familienunter-
nehmen sehen. Und das trotz der Größe, die die 
Vereinigte Hagel in den vergangenen Jahren und 
Jahrzehnten angenommen hat.  Bei uns gibt es fla-
che Hierarchien. Selbst der Vorstand kennt hier noch 
alle Mitarbeitenden beim Namen. 

Wir pflegen einen offenen, wertschätzenden und 
freundlichen Umgang miteinander, der von Ver-
trauen geprägt ist. Wenn man beispielsweise auf 
Messen oder Tagungen Kolleginnen und Kollegen 
aus anderen Bezirksdirektionen trifft, dann fühlt es 
sich oft so an, als würde man alte Freunde treffen. 
Alles ist hier sehr familiär.

Der Wahlspruch der Vereinigten Hagel lautet ja 
”Einer für alle, alle für einen.“ Das sind Werte, von 
denen hier nicht nur gesprochen, sondern die tat-
sächlich gelebt werden.

Dass wir sehr viel Wert auf ein gutes Miteinander 
legen, das zeigt sich auch an unseren Büroräumen. 
Die wurden bewusst so eingerichtet, dass sie ganz 
vielseitig genutzt werden können. So haben wir 
keine klassischen Großraumbüros mit starrer Ein-
richtung, sondern viele Räume, die sowohl für ein 
gemütliches Zusammensitzen in kleiner Gruppe als 
auch für einen Vortrag vor vielen Kollegen verwendet 
werden können. Die Möbel lassen sich verschieben, 
die Wände sind teilweise beschreibbar, alles ist auf 
das Miteinander und die gemeinsame Kommuni-
kation ausgerichtet.

Würden Sie die Vereinigte Hagel als ein fami-
lienfreundliches Unternehmen bezeichnen?

Auf jeden Fall! Ich hatte ja schon gesagt, dass wir 
uns als ein Familienunternehmen betrachten. Aber 
wir sind nicht nur ein Familien-, sondern eben auch 
ein familienfreundliches Unternehmen.

Woran machen Sie das fest?

Eine ausgewogene Balance zwischen Beruf und 
Privatleben ist uns sehr wichtig. Aus diesem Grund 
bieten wir verschiedene Arbeitszeitmodelle an. Zwar 
arbeiten die meisten meiner Kolleginnen und Kolle-
gen Vollzeit, doch etwa ein Viertel ist teilzeitbeschäf-
tigt. Und es sind keineswegs nur Frauen. Von den 
derzeit 76 Teilzeitbeschäftigten bei der Vereinigten 
Hagel sind über ein Viertel männlich.

Auch besteht unter gewissen Voraussetzungen und 
in Absprache mit seinem Vorgesetzten die Mög-
lichkeit, mobiles Arbeiten zu nutzen. Auch das ist 
ein Bestandteil der Vertrauenskultur innerhalb der 
Vereinigten Hagel. Für werktätige Eltern haben 
wir diese Working-Lösung übrigens bereits im Jahr 
2005 eingeführt, also lange bevor dies in anderen 
Unternehmen üblich wurde. 

Und wer Kinder hat, die jünger als sechs Jahre sind 
und die in einem Kindergarten oder ähnlichem be-
treut werden, der erhält pro Kind und Monat einen 
Zuschuss zu den Betreuungskosten in Höhe von 
50 Euro. Zur Geburt eines Kindes bekommen die 
frischgebackenen Eltern zudem neben einem kleinen 
Geschenk auch eine finanzielle Zuwendung.

Besonders freuen wir uns, wenn wir die Angehö-
rigen unserer Mitarbeitenden einmal persönlich 

Nora Buchholz  
Leiterin der Personalabteilung  

der Vereinigten Hagel
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kennenlernen. Hierzu bietet das Familienfest der 
Vereinigten Hagel die ideale Gelegenheit. Dieses 
fand im Jahr 2022 erstmalig statt und hatte eine 
solch positive Resonanz, dass wir es sicherlich bald 
einmal wiederholen werden.

Und wer es einmal nicht schafft, sein Kind unter-
zubringen, dessen Kinder sind auch immer bei der 
Vereinigten Hagel willkommen. Vor allem in den 
Ferien sieht man des Öfteren mal das ein oder an-
dere Kind von Büro zu Büro laufen.   

Wenn neue Kolleginnen und Kollegen bei der 
Vereinigten Hagel anfangen, was erwartet 
sie dann bei ihrem Einstieg?

Uns liegt sehr viel daran, dass sich neue Mitarbei-
tende von Anfang an wohl fühlen und sich als Teil 
der ”Hagelfamilie” verstehen. Aus diesem Grund 
haben die einzelnen Abteilungen und Teams Stra-
tegien ausgearbeitet, wie neue Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter bestmöglich von Anfang an inte-
griert werden können. So stehen zunächst einmal 
Rundgänge durchs Gebäude an, damit sich jeder 
zurechtfindet. Beim Zurechtfinden hilft zudem un-
ser online Mitarbeiterhandbuch, welches Antwor-
ten auf viele Fragen gibt, die immer wieder gestellt 
werden.

Aber natürlich steht der persönliche Kontakt im Mit-
telpunkt. Deshalb werden in den ersten Tagen Team-
meetings angesetzt, bei denen sich die Kolleginnen 
und Kollegen untereinander – beispielsweise beim 

gemeinsamen Pizzaessen – richtig kennenlernen 
können. Einmal im Jahr kommen zudem alle neuen 
Mitarbeitenden aus dem gesamten Bundesgebiet 
zum Kennlerntag zu uns nach Gießen. Für unsere 
Werkstudenten haben wir zudem ein Young-Pro-
fessionals-Programm entwickelt, bei dem sie viel-
fältige Einblicke in die Arbeit der unterschiedlichen 
Abteilungen und Teams innerhalb der Vereinigten 
Hagel erhalten und sich zudem untereinander aus-
tauschen und vernetzen können.

Alle neuen Mitarbeitenden bekommen zudem eine 
Welcome-Box. Sie enthält viele nützliche Dinge, wie 
beispielsweise eine Trinkflasche mit dem VH-Logo, 
die an unseren Wasserspendern im Haus aufgefüllt 
werden kann.

Wie sieht es bei der Vereinigten Hagel in  
puncto Weiterbildung aus?

Weiterbildungsangebote sind für uns sehr wichtig. 
Denn gut ausgebildete Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter sind der Hauptfaktor unseres Erfolgs. Aus 
diesem Grund bieten wir regelmäßig Schulungen 
an, beispielsweise Teamleiterworkshops, Schulun-
gen in bestimmten Computerprogrammen oder 
Fahrsicherheitstrainings für unsere Außendienstler.

Aber wir sind hier ganz offen für die Wünsche un-
serer Mitarbeitenden. Wenn diese irgendwo Bedarf 
sehen und sich in einem bestimmten jobrelevanten 
Bereich weiterbilden möchten, dann bekommen wir 
das auf jeden Fall organisiert. 

Wir sprechen 
nicht nur 
von Werten, 
sondern wir 
leben sie auch.

Young-Professionals-
Programm
Das Thema Nachwuchsförderung wird bei der Vereinigten Hagel großgeschrieben.  
Aus diesem Grund haben wir ein Programm ins Leben gerufen, bei dem die 
Teilnehmenden tiefgehende Einblicke in unsere Arbeit erhalten.

Wer als Werkstudent bei 
der Vereinigten Hagel 
anfängt, der tut dies in 
aller Regel nicht nur, um 

Geld zu verdienen, sondern auch, um ei-
nen fundierten Einblick in unsere Arbeit 
zu erhalten. Diese Möglichkeit wird bei 
unserem Young-Professionals-Programm 
geboten.

Theorie, Praxis & Geselligkeit
Einmal im Quartal treffen sich alle un-
sere Werkstudenten, dual Studierenden 
und Auszubildenden zu gemeinsamen 
Begegnungen mit verschiedenen Kol-
leginnen und Kollegen der Vereinigten 

Hagel. Diese gewähren ihnen Einblicke 
in ihre Projekte, etwa im Rahmen von 
Vorträgen oder Führungen durch die 
verschiedenen Abteilungen. Auch unter-
stützen sie sie tatkräftig bei Projekten 
oder Arbeiten, die sie für ihre Hochschu-
le anfertigen müssen.

Die Treffen finden aber auch regelmäßig 
draußen statt. So schauen die Teilneh-
menden den Sachverständigen bei der 
praktischen Schadenregulierung über die 
Schulter oder besichtigen Versuchsfelder, 
auf denen Schäden an Kulturpflanzen si-
muliert wurden. Natürlich kommt auch 
das gesellige Beisammensein nicht zu 

kurz. Bei gemeinsamen Mittagessen im 
VH-Bistro ”Pescheks“ oder den regelmäßig 
stattfindenden After-Work-Events können 
die Teilnehmenden auf unkomplizierte 
Weise verschiedene Mitarbeitende der 
Vereinigten Hagel kennenlernen. 

Auch die Mitglieder des Vorstands nehmen 
gerne an den Treffen der Young Professio-
nals teil und können ihnen wertvolle Tipps 
für ihren weiteren Karriereweg geben. Und 
auch unsere Personalabteilung steht den 
Young Professionals hilfreich zur Seite und 
führt mit ihnen rund ein halbes Jahr vor 
ihrem geplanten Abschluss ein ausführli-
ches Karrieregespräch.

Ungezwungen  
Mit einem kühlen Getränk in der Hand fällt die 

Kontaktaufnahme untereinander noch mal viel leichter.

Informativ  
Die Young Professionals werden ausführlich über 
die Arbeit der Vereinigten Hagel informiert.
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„�Die Möglichkeit zur Weiterentwicklung, die netten Kollegen, 
das tolle Arbeitsklima und der sichere Arbeitsplatz mit Zukunft 
haben mich in meinem Entschluss bestärkt, auch nach meinem 
Studium weiterhin bei der Vereinigten Hagel zu arbeiten.“

	 Yvonne Fischer arbeitet im Team Versicherungstechnik der Vereinigten Hagel



„Die Beratung der 
    landwirtschaftlichen  

Betriebe ist auf  
Existenzsicherung 
ausgerichtet – DAS  
ist nachhaltig“

„�Die VH steht für 
Verlässlichkeit und 
Kontinuität – und  
  das seit rund  
   200 Jahren“

„Auch intern sind wir 
nachhaltig ’sozialstark’ 
– Die geringe Fluktuation 

unter den Kollegen                    
spricht für sich!“

„�Die Digitalisierung bestehender 
Prozesse in Verwaltung  
and Regulierung ist nicht  
nur eine Arbeitserleichterung, 
sie hilft uns auch langfristig, 
Papier  und Kosten  
zu sparen“

„Im Arbeitsalltag  

kann jeder durch eine 

ressourcenschonende  

Planung der Aussentermine  

und Routen einen  

Beitrag zu noch mehr  

Nachhaltigkeit leisten“

„Die Vereinigte Hagel 

ist der Partner der
 

Landwirte, der die 

Zukunft der Betriebe 

nachhaltig absichert“
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„�Die Vereinigte Hagel steht für eine ausführliche  
und von Vertrauen geprägte Beratung. Nicht das 
schnelle Geschäft ist entscheidend, sondern die 
langfristige Beziehung zu unseren Mitgliedern.“
Holger Brandt ist Außendienstmitarbeiter bei der Vereinigten Hagel

Nachhaltigkeit  
geht uns alle an!
Als Vereinigte Hagel sind wir stolz auf unsere nachhaltige Unternehmenskultur. 
Diese lebt von den Beiträgen, die jeder Einzelne leistet. Unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter aus allen Geschäftsbereichen berücksichtigen Nachhaltigkeitsaspekte daher 
bei all ihren Handlungen. Hierzu einige Beispiele.

Unser Kommunikationsteam hat das Thema Nachhaltigkeit stets 
im Blick. So hat es unlängst ein modulares System für unsere 
Messestände entworfen. Jetzt lassen sie sich optimal an die je-
weiligen Begebenheiten vor Ort anpassen, ohne dass Teile extra 
angefertigt werden, die nach Messeschluss im Müll landen.

Auch bei unseren Präsenten setzen wir auf Qualität und Nachhal-
tigkeit. So hat das Kommunikationsteam beispielsweise Trinkfla-
schen aus recycelten Materialien produzieren lassen. Diese erhal-
ten neue Mitarbeitende, um sie an einem der Trinkwasserspender 
in unserem Hause aufzufüllen. Das ist nützlich und nachhaltig.

Nachhaltigkeit ist bei der Vereinigten Hagel kein leeres Wort, 
sondern etwas, was von allen Beschäftigten gelebt wird. 
Vorschläge der Belegschaft, wie wir noch nachhaltiger agie-
ren könnten, werden unter einer zentralen E-Mail-Adresse  
(nachhaltigkeit@vereinigte-hagel.de) gesammelt. Alle umgesetz-
ten Ideen werden prämiert!

Auf unserer Außendienst-Tagung vom 
März 2022 nahmen zahlreiche Vertriebs-
mitarbeitende an einem Workshop zum 
Thema Nachhaltigkeit teil. Unter ande-
rem wurde besprochen, warum sich die 
Vereinigte Hagel intensiv mit Fragen der 
Nachhaltigkeit auseinandersetzen sollte 
und was ökologische, ökonomische und 
soziale Nachhaltigkeit für unseren Versi-
cherungsverein bedeutet. Im Bild einige 
der eingefangenen Stimmen.
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Win-win-
Situation 

Unsere Cloud-Lösung spart 
viel Energie. Das schont 

Umwelt und Geldbeutel.

Gemeinsam noch 
besser werden 

Um unsere Arbeitsprozesse 
noch nachhaltiger zu 

gestalten, haben wir 
einen Wettbewerb ins 

Leben gerufen, bei dem 
alle Mitarbeitenden  

Vorschläge einreichen 
können.

Langfristige 
Sicherheit 

Der nachhaltige Umgang 
mit unseren finanziellen 
Ressourcen hat oberste 

Priorität.

Stadtgrün 
Wie unterstützen die Gießener 
Hochschulgesellschaft dabei, insgesamt 
635 Bäume und Sträucher zu pflanzen.

Gut 
beherbergt 
Zahlreiche Insektenhotels 
schmücken unser 
Unternehmensgelände.

Buntes Treiben 
Blumenbeete und Blühstreifen 
auf unseren Geländen fördern 

die Biodiversität.

Jobrad 
Wenn sich unsere 

Mitarbeitenden ein 
neues Fahrrad kaufen, 
unterstützen wir sie dabei 
finanziell.

Grüner Schutz 
Die Dachbegrünung auf dem 
Gebäude der Gießener Direktion 
hält Regenwasser zurück und 
fördert die Biodiversität.

Schutz im 
Schadenfall 

Unsere Versicherungslösungen 
schützen vor finanziellen 

Verlusten bei Ernteschäden durch 
Wetterextreme und sichern 

dadurch den wirtschaftlichen 
Erfolg unserer Mitglieder.

Europaweit aktiv 
Durch unsere internationale 
Aufstellung können wir die 
Risiken auf viele Schultern 

verteilen und so die Kosten für 
unsere Versicherungsleistung 

konstant niedrig halten.
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Vorsprung durch 
Erfahrung 

Unsere Sachverständigen 
verfügen über einen enormen 

Erfahrungsschatz, denn sie sind 
von der Südspitze Italiens bis hoch 

ins Baltikum im Einsatz.

Informations- 
vorsprung 

Unsere standortgenauen 
Wetterinformationen helfen dabei, 

den optimalen Zeitpunkt für Aussaat, 
Pflanzenschutz & Co. zu ermitteln  

sowie Leerfahrten und 
Trocknungskosten zu vermeiden. 

Kühles Nass 
Für unsere Mitarbeitenden stehen im 
Haus Wasserspender zur Verfügung. 
So muss niemand teueres Wasser in 
Plastikflaschen kaufen.

Hilfsbereitschaft 
Mitarbeitende der Vereinigten Hagel 
haben Hilfstransporte für die Ukraine 

organisiert und mehrere Menschen 
nach Deutschland holen können.

Herzlich Willkommen 
Zur Geburt eines Kindes bekommen  

unsere Mitarbeitenden nicht nur eine 
Geldzahlung, sondern zusätzlich  
noch eine kleine Überraschung.

Klimaschutz 
Unsere Wohngebäude werden 
kontinuierlich energetisch saniert.

a
b
c
D
e
F
g

Ökologisch 
Wir drucken und versenden 

unsere Publikationen klimaneutral 
und verwenden, wenn möglich, 

zertifiziertes (Alt-) Papier.

Work-Life-Balance 
Beruf und Privatleben unter einen Hut 
zu bekommen, ist nicht immer einfach. 

Deswegen bieten wir unseren Mitarbeitenden 
verschiedene Arbeitszeitmodelle an.

Total digital 
Dank unseres hohen 

Digitalisierungsgrads konnten wir 
unseren Papierverbrauch drastisch 

reduzieren. Auf den wenigen 
noch verbliebenen Druckern ist 

zweiseitiger Druck eingestellt.

Kluge Köpfe 
Für uns arbeiten top ausgebildete Menschen. Ihnen 
bieten wir eine äußerst angenehme Arbeitsatmosphäre 
und investieren in ihre Weiterbildung.
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Dieser Nachhaltigkeitsbericht wurde mit viel Engagement, Papier und Druckfarbe erstellt. Denken Sie an  
eine sinnvolle Weiterverwendung und geben Sie ihn gerne an interessierte Leserinnen und Leser weiter. 
Damit leisten auch Sie einen Beitrag zur Nachhaltigkeit!

Für die Vereinigte Hagel ist Nachhaltigkeit ein wichtiger Maßstab ihres Handelns. Deshalb achten wir bei der 
Herstellung unserer Druckerzeugnisse auch ganz besonders auf umweltfreundliche, ressourcenschonende 
und schadstofffreie Materialien und Produktionsweisen. Unser Nachhaltigkeitsbericht wurde klimaneutral 
gefertigt und versandt. Der Druck erfolgte auf 100 % FSC-zertifiziertem Altpapier.

Druckerei

Dierichs Druck+Media GmbH & Co. KG, Frankfurter Str. 168, 34121 Kassel



Die Vereinigte Hagel ist der führende Spezial- 
versicherer im Pflanzenbau. Unsere Versicherungs-
lösungen schützen Sie vor finanziellen Verlusten 
bei Ernteschäden durch Wetterextreme wie Hagel, 
Sturm, Starkregen, Frost oder Dürre. Bereits seit 
Generationen sichern Landwirte so den wirtschaft-
lichen Erfolg ihres Betriebes bei uns ab. 

Zusätzlich bietet die Vereinigte Hagel mit dem 
Wetterservice meteosol® standortgenaue Wetter- 
informationen für landwirtschaftliche Betriebe. So 
können Sie den optimalen Zeitpunkt für Aussaat, 
Düngung oder Pflanzenschutz ermitteln sowie Leer-
fahrten und unnötige Trocknungskosten vermeiden. 
Das schont den Geldbeutel und die Umwelt!

Diese einzigartige Kombination aus Ernteversicherung und Wetterservice ist die Lösung für das aktive 
und passive Risikomanagement aus einer Hand. Das ist gelebte Nachhaltigkeit.

Nachhaltig 
abgesichert  
mit der Nr. 1

Entdecken Sie unsere 
Konzepte für für Ihr 
aktives und passives 
Risikomanagement.


